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Einrichtungen der Stadt Rehau - Öffnungszeiten:

Rathaus:   

Montag: 8:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 16:00 Uhr

Dienstag: 8:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch: 8:00 - 13:00 Uhr  

Donnerstag: 8:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 16:00 Uhr

Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr  

   

Bücherei:   

Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr  

Mittwoch: 10:00 - 13:00 Uhr  

Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr  

Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr  

   

Infozentrum: derzeit geschlossen  

Museum: Sonntag von 14:00 - 17:00 Uhr   

Weitere Informationen zu den Einrichtungen der Stadt Rehau 

finden Sie unter www.stadt-rehau.de.

Wichtige Rufnummern:

Bezeichnung Anschrift Telefon

Notruf Polizei  110

Notruf Feuerwehr  112

Bayerisches Rotes Kreuz 

Rettungsdienst 

 112

BRK, Außenstelle Rehau  1479

Polizeistation Rehau Jahnstr. 1 8600

Bezirksklinik Rehau Fohrenreuther Str. 

48

5990

Bayernwerk AG, 

Kundencenter Naila 

 0 92 82/76-0

0180/2 88 44 88

Fa. Südwasser GmbH Bahnhofstr. 16 8610

Bei Störungen:   

Strom:  0180/2 19 20 91

Gas:  0180/2 19 20 81

Wasser:  09283/861 22 43

Bauhof  89 94 56

Sportzentrum  89 91 23

Infozentrum  46 09

Freibad  12 69

Loipe Faßmannsreuth 

(Pelz) 

 09294/2 63

Skizentrum Kornberg  09287/22 25

Lebensqualität im Alter.
Angebote in Rehau, Döhlau,
Schwarzenbach/Saale und
Tauperlitz

Menschen an Ihrer Seite. Die Rummelsberger
rummelsberger-diakonie.de/altenhilfe

Gartenstraße 12-16 | Rehau
Diakoniestation-Rehau@rummelsberger.net

Ambulante Pflege
Tina Bernhardt | Tel. 09283 5970-93
SenTa am Perlenbach
Ute Schmitz-Richter | Tel. 5970-940
Fachstelle für pflegende Angehörige
Jacqueline Winkler | Tel. 59 70-932

BRK-Hausnotruf

09281 6293-17

Hilfe auf Knopfdruck - rund um die Uhr!

Informieren Sie sich kostenlos und unverbindlich:

www.kvhof.brk.de
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Am 20. und 21. Mai mit 18 Nachwuchsteams aus 14 Nationen 

Weitere wichtige Unterstützung kommt von 
zahlreichen Partnern, die das Turnier mit 
Sachspenden fördern. Auch die sportlichen 
Schirmherren, der Bayerische und der 
Tschechische Fußballverband, bringen sich 
mit ein. In erster Reihe packen auch wieder 
viele Helfer und Ehrenamtliche mit an, die 
unentbehrlich sind, damit das Turnier gut 
über die Bühne geht. Weitere Partner der 
MINI-EM sind bislang MA&RE GmbH, das 
Sante Royale Hotel Bad Brambach, Bad 
Brambacher Mineralbrunnen, die Scherdel 
Brauerei, Taxi 8088, Auto Müller, Müller’s 
Backhäusle, Metzgerei Krafft, Edeka 
Schraml, die Pizzeria Volante Diana sowie 
Tesco. Das Organisationsteam der DTFS um 
die Familien Leppien, Kilin, Frank und Prell 
unterstreicht, dass das Turnier ohne all diese 
Unterstützung nicht denkbar ist. „Die Zeiten 
heute sind schwer und es ist eine große 
Herausforderung, Events wie die Mini Euro 
auf die Beine zu stellen. Es ist keine Selbst-
verständlichkeit, dass solche Ereignisse 
unterstützt werden. Daher sind wir unseren 
langjährigen Partnern sehr dankbar, dass sie 
uns die Treue halten und unsere Arbeit wei-
ter tatkräftig unterstützen. Ohne sie wäre die 
Mini EM unmöglich. Jeder Euro und jede hel-
fende Hand ist herzlich willkommen und 
hilft uns sehr,“ freuen sich die Vertreter der 
DTFS. 

wieder ihre Unterstützung zugesagt. Das ist 
für die Organisatoren eine Riesenhilfe! Der 
große Dank der DTFS geht in diesem Jahr 
wieder an die beiden ausrichtenden Städte 
Rehau und Franzensbad, die mit vielen Part-
nern und helfenden Händen die Organisa-
tion des Turniers mittragen. Der Landkreis 
Hof wird Generalsponsor des Turniers sein 
und gemeinsam mit den Hauptsponsoren 
Stadt Rehau, der REHAU AG+Co, Lamilux, der 
Netzsch-Holding, der Sparkasse Hochfran-
ken und www.entsorgen.de das Turnier 
finanziell absichern. Dazu kommen der 
Bezirk Karlsbad und die Stadt Franzensbad 
als Hauptsponsoren auf tschechischer Seite. 

ständlichkeit sind.“ Umso schöner sei das 
große Interesse und die positive Stimmung 
in vielen Ländern, wieder zur Mini Euro zu 
kommen.
Vom Ablauf her wird die Vorrunde am Sams-
tag, 20. Mai, von 9:30-18:30  Uhr im Stadion 
Franzensbad stattfinden. Die Finalrunde 
wird traditionell wieder im Rehauer Sport-
zentrum ausgetragen, am 21. Mai  von 9:00-
14:00 Uhr. 
Angesichts der unsicheren Zeiten und stei-
gender Preise ist die Mini Euro für die DTFS 
erneut ein finanzieller, personeller und logis-
tischer Kraftakt. Erfreulicherweise haben 
aber alle traditionellen Partner und Förderer 

Rehau/Franzensbad – Nach dem erfolgrei-
chen Restart im vergangenen Jahr findet am 
Himmelfahrt-Wochenende wieder die tradi-
tionelle U11-Mini Euro statt. Vom 20 bis 21. 
Mai  treffen sich 18 Nachwuchsteams aus 14 
Nationen in Rehau und im tschechischen 
Franzensbad. Dabei gehen alle Teams aus 
dem Vorjahr wieder an den Start – Ajax Ams-
terdam, Bayern München, FC Porto, Man-
chester United, Sparta Prag, Legia Warschau, 
Young Boys Bern, AGF Aarhus, AS Trencin 
(Slowakei), NK Domzale (Slowenien), RB 
Leipzig, Hertha BSC, Gentofte Kopenhagen, 
Kiraly FC (Ungarn) und RC Joinville-Paris. 
Nach vierjähriger Pause meldet sich auch 
die norwegische Auswahl Norwegian Soccer 
Academy zurück. Auch japanische Fußballer 
reisen wieder zu uns, diesmal nimmt erst-
mals der U11-Meister FC Porta Yokohama 
teil. Komplettiert wird das Teilnehmerfeld 
natürlich wie immer von der heimischen 
DTFS. 
Die Vorfreude aller Teilnehmer auf das sport-
liche und völkerverbindende Highlight ist 
groß. „Gerade für die Kinder ist es wichtig“, 
so das Orga-Team der DTFS, „dass in den 
aktuellen schwierigen Zeiten wieder Veran-
staltungen stattfinden, die positive Zeichen 
setzen. Die letzten Jahre haben gezeigt, dass 
Friede und Völkerverständigung, internatio-
nale Jugendbegegnungen keine Selbstver-

Mini Euro wieder in Rehau und Franzensbad

dazu hat der Pächter, Thomas Pabstmann, 
ab Februar 2023 begonnen, einen neuen 
Verkaufskiosk zu errichten, um die Bedie-
nung der Freibadgäste zu optimieren. In 
der nun zusätzlich errichteten Hütte sollen 
neben gegrillten Köstlichkeiten auch 
Mischgetränke wie Aperol-Spritz ausgege-
ben werden.
Das Freibad Rehau mit seinem Kiosk hat 
durch diese Arbeiten eine weitere Attrakti-
vitätssteigerung erhalten. Alle Maßnahmen 
wurden ohne Einschränkungen des Bade-
betriebs durchgeführt und termingerecht 
zur Saisoneröffnung 2023 fertiggestellt. 

Kommen auch Sie vorbei! Die ersten 

drei Badegäste bei der Eröffnung 

erhalten jeweils ein Handtuch von 

der SüdWasser GmbH als Präsent.

einheitlich asphaltiert. Die zweite, kleinere 
Brücke zu den Fahrradstellplätzen wurde 
entfernt.
Nachdem die sanierungsbedürftige Mini-
golfanlage komplett geschlossen wurde, 
konnte die somit zur Verfügung stehende 
Grünfläche aufgewertet und zum großen 
Teil als Liegewiese umgestaltet werden. 
Dazu wurden alte Busch- und Baumreihen 
entfernt, Neue gepflanzt sowie ein neuer 
Zaun errichtet.  Dank der raschen Baumaß-
nahmen im Herbst konnte bereits frühzei-
tig Rasen gesät werden, sodass die Wiese 
ab sofort nutzbar ist. 
Aber auch im Bereich der Gastronomie im 
Freibad hat sich einiges getan. Dank der 
zusätzlichen Fläche wurde die Terrasse des 
Freibadkiosks vergrößert, um den Gästen 
mehr Sitzplätze anzubieten. Zusätzlich 

Rehau – Das Rehauer Freibad hat in die-
sem Sommer ab dem 13. Mai seine Türen 
für Besucher geöffnet. Bis zu diesem Tag 
wurden zahlreiche bauliche Maßnahmen 
durchgeführt, um das Freibad für seine 
Besucher noch attraktiver zu gestalten.
Seit Ende der Badesaison 2022, ca. Mitte 
September begannen die Arbeiten am 
Freibad. In Angriff genommen wurden 
unter anderem die Brücken am Eingang 
des Freibads: Die Hauptbrücke über den 
Potrasbach wurde komplett erneuert. Um 
für Lieferfahrzeuge geeignet zu sein und 
dennoch den Anforderungen der Wasser-
wirtschaft gerecht zu werden, wurde ein 
Betondurchlass mit asphaltierter Über-
fahrt gebaut. 
Zusätzlich dazu wurde der Bereich vor dem 
Eingang des Freibads bis hin zum Kiosk 

Eröffnung am Samstag, 13. Mai

Neuerungen im Rehauer Freibad Die Nr.1 im Insektenschutz.
INSEKTEN
SCHUTZ

Schlafen Sie .
Mit Insektenschutzgittern von
Neher.

95111 Rehau95111 Rehau

Werkstatt: Reutlichweg 28Werkstatt: Reutlichweg 28

Telefon 09283/8999966Telefon 09283/8999966

Mobil 0151/19136038Mobil 0151/19136038

www.holzmanufaktur-roland-schneider.dewww.holzmanufaktur-roland-schneider.de

E-Mail: holzmanufaktur-schneider@web.deE-Mail: holzmanufaktur-schneider@web.de
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Rehau – Nach über 21 Jahren im städtischen Bauhof hatte Eberhard Frank am 31. März 

seinen letzten Arbeitstag.

Im Anschluss an seine Ausbildung zum Landmaschinenmechaniker bei der Firma Johann 

Sörgel KG war Herr Frank über 20 Jahre für den Ausbildungsbetrieb tätig und schloss 1985 

erfolgreich die Meisterschule ab. Seit dem 1. Februar 2002 war er Teil des Teams im städti-

schen Bauhof.

Nach mittlerweile mehr als 20 Jahren als stets engagierter und äußerst zuverlässiger Land-

maschinenmechaniker wurde Herrn Frank von Bürgermeister Michael Abraham sowie Bau-

hofleiter Mathias Winterling großer Dank und Anerkennung ausgesprochen, bevor er an 

seinem letzten Arbeitstag in den Ruhestand verabschiedet wurde.

Eberhard Frank wurde in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet

Im Bild von links: Personalratsvorsitzender Frank Rameckers, 1. Bürgermeister 

Michael Abraham, Eberhard Frank, Bauhofleiter Mathias Winterling. 

Rehau – Die nicht mehr benötigte Trafostation der Firma Böhme wurde binnen kurzer Zeit 

zu einem schönen Buswartehäuschen umfunktioniert. Karlheinz Böhme stellte der Stadt 

Rehau die nicht mehr benötigte Trafostation freundlicherweise für eine Weiternutzung als 

Buswartehäuschen in Neukühschwitz in Fahrtrichtung Hof zur Verfügung.

Die Arbeiten wurden bis auf die Dachabdichtung vom städtischen Bauhof durchgeführt. 

Durch diese Baumaßnahmen wurde nicht nur für die Schulkinder, sondern auch für die 

Nutzung der Buslinie und des Hofer Landbusses eine wetterfeste Unterstellmöglichkeit im 

Wartebereich geschaffen. Ausgestattet ist das Wartehäuschen außerdem mit einem kleinen 

Solarfeld, das den Bewegungsmelder und das Licht vor dem Gebäude speist.

1. Bürgermeister Michael Abraham zeigte sich erfreut über diese nachhaltige Weiternut-

zung des Bauwerks und bedankte sich bei der Firma Böhme für die Zurverfügungstellung.

Umbau der Trafostation der Firma Böhme 
zum Buswartehäuschen in Neukühschwitz

Im Bild von links: Jürgen Schrödel (Hochbauamt Stadt Rehau), Carolin und Karl-

heinz Böhme (Geschäftsführer der Willy Böhme GmbH & Co. KG), 1. Bürgermeister 

der Stadt Rehau Michael Abraham. 

In diesem Jahr findet – nach pandemiebedingten Ausfällen in den vergangenen Jahren 

– der Tag der Bundeswehr erstmals wieder in Präsenz in Franken am 17. Juni 2023 statt. 

Der Standort Veitshöchheim bei Würzburg als Sitz der 10. Panzerdivision wird dabei als 

Repräsentant der Bundeswehr in der Region fungieren. 

Im Rahmen dieser Veranstaltung wird sich die Bundeswehr auf dem Gelände der Baltha-

sar-Neumann-Kaserne in ihrer ganzen Breite und Tiefe öffentlichkeitsnah vorstellen. Bei 

dem letzten Tag der Bundeswehr konnten über 15.000 Gäste begrüßt werden. 

Die Bundeswehr lädt am 17. Juni zum 
Tag der Bundeswehr nach Würzburg

„Wir bieten Beratung, Projektierung, Produk-

tion, Installation, Inbetriebnahme und Ser-

vice aus einer Hand und dabei ist Qualität 

unser Anspruch und Zuverlässigkeit unser 

Versprechen“, so Gerhard Geißler über die 

Philosophie seines Unternehmens.

Zum Jubiläum beglückwünschte Bürger-

meister Michael Abraham persönlich und 

überbrachte ein Präsent der Stadt Rehau: 

„Wir sind in Rehau sehr dankbar für jeden 

Handwerksbetrieb der erfolgreich sein 

Geschäft betreibt und freuen uns, dass es 

hier ein weiteres positives Beispiel gibt.“

Geißler electric, Frauenberger Str.  2
Tel. 09283/898290
info@gelecom.net
www.gelecom.net
Öffnungszeiten Mo - Fr: 7:30 - 17:00
Telefonische Auftragsannahme

Rehau – Der Rehauer Elektrofachbetrieb 

von Gerhard Geißler behauptet sich 25 Jahre 

im Geschäft. Grund genug für den 1. Bürger-

meister zu diesem Jubiläum persönlich zu 

gratulieren.

Vor 25 Jahren wagte Gerhard Geißler den 

Schritt zum eigenen Handwerksbetrieb und 

hat zum 1. April 1998 in Rehau sein Gewerbe 

angemeldet. Heute hat der Betrieb neun  Mit-

arbeiter und ist in der ganzen Region unter-

wegs und bei Elektroinstallationen gefragt. 

Geißler Electric steht für elektrotechnische 

Standardleistungen auf die sich viele zufrie-

dene Kunden verlassen und auf Erfahrung 

und Kompetenz der Fachfirma vertrauen. Es 

werden leistungsstarke und flexible Lösun-

gen erarbeitet und maximale Prozessstabili-

tät geboten, weshalb sich die Firma Geißler 

sicherlich zurecht als Spezialist für Elektro- 

und Telefonanlagen bezeichnen darf. 

25 Jahre Geißler Electric

Rehau – Am 8. September um 20:00 Uhr findet die 

Fortsetzung des Fredl-Fesl-Abends mit weiteren 

Songs des bayerischen Liederbarden mit nieder-

bayerischer Heimat statt. Karten sind bereits heute 

bei den Vorverkaufsstellen im Rathaus Rehau, 

Buchhandlung seitenWeise, Schreibwaren Winter-

ling sowie Günnis Schreibwarenladen erhältlich. 

 Fredl Fesl Abend  mit Gery Gerspitzer: 
Kartenvorverkauf ist gestartet
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Rehau – Erstmalig veranstaltet die 

Feuerwehr der Stadt Rehau einen 

Tag der offenen Tür in ihrer Ende 

2020 bezogen neuen Feuerwache. 

Los geht es am Samstag, den 

20.05.2023 um 10 Uhr. Bis 17 Uhr 

können sich alle interessierten Bür-

gerinnen und Bürger über Arbeit 

und Ausstattung der Rehauer Wehr 

informieren. Neben dem aktuellen 

Fuhrpark werden auch die beiden 

ehemaligen Rehauer Drehleiter-

fahrzeuge zu besichtigen sein, die 

sonst im Oberfränkischen Feuer-

wehrmuseum in Schauenstein ste-

hen. Zu jeder vollen Stunde wird 

die Rehauer Wehr im Rahmen einer 

kleinen Einsatzübung auf dem 

Gelände der Wache einen Abriss 

ihres Leistungsspektrums geben. 

Zur halben Stunde werden zudem 

Führungen durch die Feuerwache 

angeboten. Natürlich können die 

Besucher auch das Gebäude „auf 

eigene Faust“ erkunden. Für die 

Kinder wird es neben einer Hüpf-

burg auch wieder die Möglichkeit 

geben, ihr Können beim „Feuer 

löschen“ unter Beweis zu stellen. 

Natürlich ist auch für Verpflegung 

mit Speisen und Getränken, sowie 

Kaffee und Kuchen gesorgt. 

Samstag, 20. Mai: Tag der offenen Tür bei der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Rehau

Erdentheke, wie sie in Steinselb 

schon lange geführt wird, ebenfalls 

in Rehau in der Falkenauer Str. 

anzubieten.

Seit ca. 30 Jahren betreibt die 

Kornberghof GbR eine Grüngut-

kompostanlage in Steinselb. Mit 

viel Leidenschaft und Engagement 

wurde der Kompost zunehmend 

dazu verwendet, verschiedene 

Erden mit unterschiedlichen 

Anwendungsgebieten herzustellen. 

Diese Vielzahl an Erden wird 

anschließend an der Erdentheke 

lose abgegeben.  Als regionaler 

Betrieb mit landwirtschaftlichem 

Ursprung hat die Umwelt einen 

besonders hohen Stellenwert. Um 

möglichst ökologisch zu wirtschaf-

ten, verzichten sie in den Erden 

deshalb auf Torf und vermeiden 

Verpackungen weitestgehend. Um 

die torffreien Erden auch in Rehau 

möglichst ökologisch anbieten zu 

können, wurden begehbare Con-

tainer und ein Hybrid-LKW ange-

schafft. 

Die Erden können nun in Rehau 

genauso wie in Steinselb in eigene 

Gefäße abgefüllt werden.

Rehau – Passend zu den höheren 

Temperaturen und der Garten-

arbeit gibt es seit kurzem in der Fal-

kenauer Straße in Rehau eine 

Erdentheke, bei welcher man sich 

verschiedene torffreie Erden selbst-

ständig in eigene Gefäße abfüllen 

kann. 

In der heutigen Gesellschaft ist 

Nachhaltigkeit ein großes Thema. 

Die Familie Wunderlich und die 

Kornberghof GbR wollen nicht nur 

von Nachhaltigkeit reden, sondern 

auch etwas dafür tun. Deshalb 

haben sie sich entschieden, eine 

Neu in Rehau: Erdentheke zur Selbstabfüllung

e.K.

Rehau-Fichtig 7 · Tel. 09283-1254

SKODA bei

AUTO KROPF e.K.

Inspektionen ab 69.- €
(incl. Mobilitätsgarantie zzgl. MwSt.)

- Skoda spezi� sche Testgeräte

- Kundendienste nach Herstellervorgaben

- Skoda Ersatzteile

- Skoda Neu und Jahreswagen

zzgl. MwSt.

Auf Wunsch mit Mobilitätsgarantie

Baugeschäft Jung GmbH ∙ Faßmannsreuther Str. 3, 95111 Rehau 
kontakt@jung-rehau.de ∙ Tel.:  0 9283 / 59 10 756 ∙ www.jung-rehau.de

Wir sind ein kleines, mittelständisches Baugeschäft in Rehau. Wir überneh-
men private und öffentliche Aufträge in den Bereichen Umbaumaßnahmen 
im Bestand, Betonsanierung, Putzarbeiten und Wärmeverbundsysteme, 
Trockenbauarbeiten, Fliesenverlegung sowie kleinere Pfl asterarbeiten.

� MAURER  � PUTZER  � MALER
Gerne auch Quereinsteiger

Mitarbeiter: (m/w/d)
Mitarbeiter:

Wir suchen

Ab gehts in den Sommer
Live is Live im Hygienischen GartenLive is Live im Hygienischen Garten

18.5.18.5. zur Himmelfahrt bei schönem Wetter  zur Himmelfahrt bei schönem Wetter 
BiergarteneröffnungBiergarteneröffnung

10.6. 10.6. CHANNEL 4 YOUCHANNEL 4 YOU aus Nürnberg, Eintritt 8 €, ab 18 Uhraus Nürnberg, Eintritt 8 €, ab 18 Uhr
22.7. „22.7. „FELLOW ROVERSFELLOW ROVERS““ die Beat-Legende  die Beat-Legende 

aus Oberfranken, ab 18 Uhraus Oberfranken, ab 18 Uhr
5.8. 5.8. BLACK INDIGOBLACK INDIGO in neuer Formation, Eintritt 10 € in neuer Formation, Eintritt 10 €

13.8. 13.8. KIRCHENLAMITZER TURMBLÄSERKIRCHENLAMITZER TURMBLÄSER,, 
Eintritt frei, 15 – 18 Uhr im BiergartenEintritt frei, 15 – 18 Uhr im Biergarten

9.9.9.9. Zur Kulturnacht bei Rehau bei uns  Zur Kulturnacht bei Rehau bei uns TRYTRY live,  live, 
Eintritt freiEintritt frei

 Alle Bands spielen live und Open Air auf unserer Bühne! Alle Bands spielen live und Open Air auf unserer Bühne!

Gaststätte Hygienischer Garten  Gaststätte Hygienischer Garten  
Am Schild 15 · 95111 Rehau · Tel. 09283/5989221Am Schild 15 · 95111 Rehau · Tel. 09283/5989221

E-Mail: hygienischergarten@gmail.comE-Mail: hygienischergarten@gmail.com
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Rehauer Wiesenfest 2023: Freitag, 30. Juni, bis Dienstag, 4. Juli

gungen freuen.  Aber auch in der Planung der 
Bands für die Abendunterhaltungen waren 
die Verantwortlichen nicht untätig. Am Frei-
tag wird Freistaat live im Festzelt mit zünfti-
gen boarischen Liedern bis hin zu internatio-
nalen Rockklassikern für gute Stimmung sor-
gen. Mit der Egertaler Blaskapelle werden 
sowohl am Samstagabend, als auch am Mon-
tag zum Frühshoppen neben traditioneller 
Blasmusik auch moderne und fetzige Töne zu 
hören sein. Am Sonntagabend werden die 
Jungs der, aus der Region stammenden, 
Musikgruppe Rockzipfl mit ihrem einzigarti-
gen Repertoire die Nacht zum Tag machen. 
Am Montagabend dürfen sich die Besucher 
auf unwiderstehlichen Rock’n’Roll von Gery 

& the Johnboys freuen. Zum Abschluss am 
Dienstagabend werden die Partyteufel im 
Festzelt ordentlich einheizen, bevor das 
Feuerwerk gegen 22:30 Uhr zu sehen sein 
wird. 
Für einen ausgiebigen und stressfreien Abend 
haben sich die Veranstalter auch für die Besu-
cher von außerhalb etwas einfallen lassen: 
Freitag und Samstag werden Shuttlebusse 
von Rehau nach Hof fahren. Zusätzlich dazu 
werden die Nutzungszeiten des Hofer Land-
busses an dem Wochenende bis 1:30 Uhr ver-
längert.

Aber auch die beiden Festumzüge am Sonn-
tag und Montag, jeweils um 13 Uhr, werden 
einige Zuschauer anlocken. Am Dienstag dür-
fen Sie sich beim Familiennachmittag auf 
der Vergnügungsmeile auf vielen Vergünsti-

auf Sie warten. Als Programmhighlights 
erwarten Sie neben der offiziellen Eröffnung 
im Anschluss an das Turmblasen und einem 
musikalischen Beitrag am Maxplatz am 
Samstagabend der Fassanstich im Festzelt. 

Rehau – Die Stadt Rehau und die Fränkische 
Volksfestwirt GmbH sind bei ihren Planungen 
für das Rehauer Wiesenfest am ersten Juli-
Wochenende schon sehr weit: Neben der 
Bekanntgabe der Brauerei, die den Vorzug im 
Festzelt erhält, wurden unter anderem eben-
falls die Bands im Festzelt bekannt gegeben. 
Durch die Kooperation mit neuen Festwirten 
wird sich am diesjährigen Rehauer Wiesenfest 
einiges zu den vergangenen Wiesenfesten in 
Rehau ändern. Ein Grund dafür ist auch das 
200-jährige Bestehen der Wiesenfesttradition, 
denn 1822 wurde das Rehauer Wiesenfest das 
erste Mal urkundlich erwähnt. Eine wichtige 
Entscheidung bezüglich der Verpflegung im 
Festzelt wurde nun mit der Auswahl der regio-
nalen Brauerei Meinel getroffen. Es wird das 
Meinel Pils in Maßkrügen, das Meinel Weizen 
in 0,5 l-Gläsern geben sowie auch  Radler, Rus-
sen und alkoholfreie Getränke. Aber auch 
weitere Köstlichkeiten im Festzelt sollen wei-
testgehend regional bezogen werden. Neben 
deftigen Brotzeiten wie Wurstsalat und einer 
Käseplatte werden natürlich auch klassische 
Mahlzeiten vom Grill angeboten. 
Auf der Verpflegungs- und Vergnügungsmeile 
werden, wie auch bei den vergangenen Wie-
senfesten, zahlreiche Fahrgeschäfte und 
unterschiedlichste kulinarische Leckerbissen 

Planungen fürs Wiesenfest laufen auf Hochtouren

Bürgermeister Michael Abraham (rechts) freut sich auf das Wiesenfest mit (nach 

links) Björn Pausch, Gisela Meinel-Hansen, Marcus Traub und von der Stadtverwal-

tung Alexander Prechtl.

Im Bild von links: 1. Bürgermeister Michael Abraham, Michaela und Markus Jacob. 

mittlerweile neben Babyschuhen auch Müt-
zen, Halstücher, Söckchen sowie Strumpf-
hosen gefertigt und verkauft. 
Direkt in Rehau werden mittlerweile fast aus-
schließlich Babyschuhe gefertigt, so Markus 
Jacob. „Strickware wurde noch nie in Rehau 
produziert, die Produktion von Nähware wie 
Schuhe, Mützen usw. muss aufgrund fehlen-
der Fachkräfte an Bekleidungsnähern  suk-
zessive ins Ausland verlagert werden.“ Gera-
de deshalb ist er auf das Team, bestehend 
aus sieben Mitarbeitern, (mit Heimarbei-
terinnen (Näherinnen) sind am Standort elf  
Mitarbeiter beschäftigt) welches den Betrieb 
in Rehau aufrechterhält, sehr stolz.

Rehau – Zum 1. April feierte Markus Jacob 
sein 20-jähriges Jubiläum der Übernahme 
des Familienunternehmens Jacob’s Baby-
moden, zu welchem ihn Bürgermeister 
Michael Abraham beglückwünschte. 
Bereits 1962 wurde das Unternehmen von 
Herbert Jacob gegründet. Damals lag das 
Kerngeschäft mit eigener Herstellung bei 
dem Vertrieb von Erstlings- und Lauflern-
schuhen. Nachdem im Jahr 1991 auch der 
Sohn, Markus Jacob, in den gewachsenen, 
erfolgreichen Betrieb eingestiegen war, 
übernahm er diesen schließlich zum 
01.04.2003 von seinem Vater. Seitdem hat 
sich auch das Angebot verändert, so werden 

20 Jahre Jacob’s Babymoden – 
Die Babymoden-Manufaktur  unter Markus Jacob

In den letzten Jahren konnte das Unterneh-
men erfreulicherweise vor allem im stationä-
ren Handel, vorwiegend über die Drogerie-
kette DM, sehr positive Umsätze erwirtschaf-
ten. Der Betrieb zeichnet sich bei seinen 
Kunden vor allem durch dessen Zuverlässig-
keit und hervorragende Qualität aus. Den-
noch machen die Veränderungen mit Digita-
lisierung, Preissteigerungen und Wettbe-
werb aus Fernost auch vor dieser Branche 
nicht halt, weshalb man derzeit auch über 
eine Direktvermarktung an Endkunden über 
Amazon nachdenkt.
„Auch, wenn dieses Unternehmen einigen 
Rehauern nicht sehr bekannt ist, so freue ich 

mich, dass es eines der vielen unterschiedli-
chen, in Rehau ansässigen Unternehmen 
ist“, so Michael Abraham als er Markus Jacob 
zu seinen 20 Jahren als Inhaber gratulierte 
und wünschte ihm auch für die Zukunft alles 
Gute. 
Erwerben kann man die halbjährlich wech-
selnden Kollektionen im hauseigenen 
Werksverkauf in der Unlitzstraße.

Jacob’s – Die Babymoden-Manufaktur
Unlitzstraße 79
95111 Rehau
Öffnungszeiten des Werksverkaufs: 
Mo – Fr  9 – 14 Uhr
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Bayernweite Auszeichnung für breites Engagement für die Region Hochfranken

Finanzen und für Heimat würdigt die umge-

setzten Maßnahmen neun bayerischer 

Unternehmen als Best-Practice-Beispiele, 

welche nicht nur als Vorbild für andere 

Unternehmen dienen, sondern gleichzeitig 

auch Motivation für bayerische Unterneh-

men geben, sich in der eigenen Heimat über 

den wirtschaftlichen Kernbetrieb hinaus zu 

engagieren. „Heute stehen unsere heimat-

verbundenen Unternehmen im Mittelpunkt! 

Regional verwurzelte Unternehmen leisten 

vor Ort einen wichtigen Beitrag – sie bieten 

wohnortnahe Arbeitsplätze, fördern Inklu-

sion und unterstützen ehrenamtliches 

sowie soziales Engagement. Unsere heuti-

gen neun Preisträger sind großartige Vorbil-

der: Sie stecken viel Zeit, Geld und Herzblut 

in die Gestaltung unserer Heimat und über-

nehmen Verantwortung für unsere Gesell-

schaft“, freute sich Finanz- und Heimatmi-

nister Albert Füracker bei der Verleihung am 

Montag, den 24. April. „Mit dieser Auszeich-

nung würdigen wir den besonders wichtigen 

Einsatz der Unternehmen für unseren Frei-

staat. Die bürgerschaftliche Seite des unter-

nehmerischen Handelns ist gerade in 

herausfordernden Zeiten wichtiger denn je – 

sie hält unsere Gesellschaft zusammen. 

Genau das macht Bayern so einzigartig!“, so 

Füracker weiter.

„Engagement für die Region Hochfranken“ 

mit verschiedenen Partnern der Region 

Hochfranken die Auszeichnung „Heimatver-

bundenes Unternehmen“.

Das Bayerische Staatsministerium der 

sowie ein Familien-Aktionstag „Eine Stadt 

spielt MINT“ veranstaltet, um Kinder spiele-

risch an MINT-Berufe heranzuführen. Die 

LAMILUX Heinrich Strunz Holding GmbH & 

Co. KG aus Rehau erhält für die Maßnahme 

Rehau – Das Bayerische Staatsministerium 

der Finanzen und für Heimat ehrt das 

Rehauer Familienunternehmen LAMILUX für 

seine vielfältigen Aktivitäten und sein breites 

Engagement für die Region Hochfranken mit 

der Auszeichnung „Heimatverbundenes 

Unternehmen“. Mit seinen initiierten und 

erfolgreich umgesetzten Projekten in der 

und für die Region Hochfranken trägt LAMI-

LUX zur Stärkung der bayerischen Heimat 

bei. Genau diesen Einsatz würdigt die bay-

ernweite Auszeichnung, welche Albert Für­-

acker, der bayerische Staatsminister der 

Finanzen und für Heimat, am Montag, dem 

24. April, verlieh. Das LAMILUX Geschäftsfüh-

rer-Ehepaar Dr. Heinrich und Dr. Dorothee 

Strunz nahmen den Preis im Heimatministe-

rium in Nürnberg entgegen. 

LAMILUX unterstützt seit Jahren die Nach-

wuchsförderung und die Berufswahl durch 

vielfältige CSR-Maßnahmen in der Region 

Hochfranken. Die eigene Kindertagesstätte, 

die Initiierung und maßgebliche Organisa-

tion der Studien- und Berufsorientierungs-

messe „Contacta HochFranken“ und die 

Entwicklung eines unternehmenseigenen, 

mehrfach ausgezeichneten Ausbildungs-

konzepts „Education for Excellence“ sind 

Beispiele für das Engagement von LAMILUX. 

Weiter werden Programmierkurse für Kinder 

LAMILUX ausgezeichnet als 
„Heimatverbundenes Unternehmen“

Im Bild von links: Albert Füracker, Bayerischer Staatsminister der Finanzen und für 

Heimat, sowie Dr. Dorothee und Dr. Heinrich Strunz, LAMILUX Geschäftsführer-Ehe-

paar, bei der Verleihung der Auszeichnung „Heimatverbundenes Unternehmen“ im 

Heimatministerium in Nürnberg am 24. April.

LAMILUX unterstützt Ideenwettbewerb „Bayern Challenge 2023“ von STARTUP TEENS

Mal statt und ist der renommierten, nationa-

len Businessplan-Challenge vorgelagert. Sie 

wurde unter anderem unterstützt vom 

Gründerland Bayern, FLIX und LAMILUX. 

Die Gewinner des 

Ideenwettbewerbs

Emil und Leo (17) haben mit ihrem Projekt 

Fypto den STARTUP TEENS Ideenwettbe-

werb für Schüler aus Bayern gewonnen. Das 

Team hat sich am 21. April 2023 beim Finale 

im WERK1 mit dem Geschäftsmodell einer 

Betriebsvergleichsplattform für Auszubil-

dende gegen vier weitere Finalisten-Teams 

durchgesetzt. Den zweiten Platz belegte das 

Team von AgeAssist mit einer Unterstüt-

zungs-App für ältere Leute für das Leben in 

den eigenen vier Wänden und Platz drei ging 

an Salla von Apricity mit ihrer Idee “I love 

who I am”, einem Tagebuch für Kinder, um 

sie auf ihre Zukunft vorzubereiten. Die Plätze 

eins bis drei waren mit Preisgeldern in Höhe 

von insgesamt 10.000 € dotiert. Die Preisgel-

der sollen die Jugendlichen dabei unterstüt-

zen, ihre Projekte aus der theoretischen Ent-

wicklungs- auf die praktische Umsetzungs-

ebene zu heben. 

gezielt zu fördern und Wege ins Unterneh-

mertum für die eigene berufliche Zukunft 

aufzuzeigen. Deshalb sind Initiativen wie 

STARTUP TEENS so wichtig.”

Die Bayern-Challenge fand in diesem Jahr 

explizit für bayerische Schüler zum ersten 

tionsgrad. “Das Gründerland Bayern ist gut 

aufgestellt, wenn ich sehe, wie viele kreative 

Ideen in den Köpfen der Generation Z 

schlummern”, sagte Jurorin und LAMILUX 

Geschäftsführerin Johanna Strunz nach der 

Preisverleihung. “Dieses Potenzial gilt es 

Rehau – Kürzlich fand das Finale des Schü-

ler-Ideenwettbewerbs „Bayern Challenge 

2023“ von STARTUP TEENS im WERK1 in 

München statt. Wie die Non-Profit-Initiative 

mitteilte, ist das Ziel des Wettbewerbs, 

Gründergeist bei jungen Menschen zu entfa-

chen sowie Problemlösekompetenzen und 

Fähigkeiten wie unternehmerisches Denken 

& Handeln zu fördern. Der Ideenwettbewerb 

wurde vom Rehauer Familienunternehmen 

LAMILUX finanziell und personell unter-

stützt, denn LAMILUX Geschäftsführerin, 

Johanna Strunz, war Teil der Jury, die über 

die Gewinner des bayerischen Wettbewer-

bes entschied.

Nach einem Auswahlverfahren im Vorfeld 

pitchten die fünf Finalisten-Teams ihre Idee 

am Finaltag live vor einer hochkarätigen 

Jury sowie mehr als 100 geladenen Gästen. 

Ein Publikumsvoting in Kombination mit der 

Jurybewertung brachte die Entscheidung. 

Die Juroren Alex Giesecke und Nico Schork 

(simpleclub), Gabriele Böhmer (Munich 

Startup), Magdalena Oehl (TalentRocket), 

Johanna Strunz (LAMILUX), Svenja Lassen 

(Gateway Ventures) und Dr. Robert Richter 

(WERK1) bewerten die Projekte außerdem 

hinsichtlich Realisierbarkeit und Innova-

Gründergeist junger Menschen im Fokus

Johanna Strunz (rechts im Bild) mit den Gewinnern der Bayern Challenge von 

STARTUP TEENS Emil und Leo.
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cher Quellen und Zusammenstellung der 
wichtigsten Informationen eine 16-seitige 
Broschüre mit anschaulichen Bildern, wel-
che die Veränderung des industriell gepräg-
ten Angergässchens seit dem Stadtbrand 
von 1817 übersichtlich widerspiegelt. Pas-
send dazu wurde die fertige Broschüre vor 
der Mechanischen Werkstätte im Angergäs-
schen von Bürgermeister Michael Abraham 
an die beiden Autoren übergeben.  Die Bro-
schüre liegt ab sofort im Rehauer Rathaus 
aus und darf gerne mitgenommen werden.

Zum Tag der Städtebauförderung 
und dem geplanten Stadtspaziergang 
am 13. Mai wird die Mechanische 
Werkstätte zwischen 15 und 17 Uhr 
für die Öffentlichkeit zugänglich sein 
und als Highlight dazu wird um 16:30 
Uhr die von Catherine Cox entworfe-
ne Skulptur „der Handwerker“ vor 
dem Gebäude eingeweiht.

Rehau – Anlässlich des 25-jährigen 
Bestehens der Mechanischen Werkstätte im 
Angergässchen in Rehau haben Horst Graf, 
Bruder des letzten Inhabers der Mechani-
schen Werkstätte, in Zusammenarbeit mit 
Oliver Groll eine neue Broschüre zusammen-
gestellt um Interessierten einen Einblick in 
die Rehauer Industriegeschichte am Beispiel 
der Entstehung, Entwicklung und Transfor-
mation des Angergässchens zu gewähren.
Die Rehauer Industriegeschichte ist deutlich 
vielseitiger, als Viele denken. Die Mechani-
sche Werkstätte wird seit 1998, also mittler-
weile bereits seit 25 Jahren als Zweigstelle 
des Rehauer Museumszentrums im Anger-
gässchen betrieben und gibt bis heute einen 
guten Einblick in eine Epoche, in der das 
Leben und Arbeiten in Rehau noch eng bei-
einanderlagen. Das nahmen die zwei Auto-
ren als Anlass, die Geschichte auch für jün-
gere Rehauer transparenter zu gestalten. 
Entstanden ist bei der Durchforstung zahlrei-

 „Die Geschichte des Angergässchens
 in Rehau“ an die Autoren übergeben 

Mittwoch, 7. Juni, ab 16.30 Uhr am Rehauer Bahnhof

einerseits über das jeweilige Kunstobjekt 
sowie dessen Wirkung im öffentlichen 
Raum, andererseits sollen auch Themen des 
täglichen Lebens in beiden Ländern disku-
tiert werden können. Alle Beteiligten Institu-
tionen streben die Entwicklung von 
Gemeinsamkeiten an, die Bestand haben 
können. 
Neben der Kunstfigur wird es auch eine 
musikalische Umrahmung geben. Die Band 
Soundclash aus Regnitzlosau und Umge-
bung wird dem interessierten Kunstliebha-
ber an diesem Tag ab 17.30 Uhr einen bun-
ten Mix aus der Pop und Rock-Geschichte 
der letzten 50 Jahre bieten und das alles 
ohne Eintritt. Für Speisen und Getränke 
während der Veranstaltung ist gesorgt.

Rehau – Mit sechs „Begegnungen am Kunst-
werk“ möchten die Präsentatoren dieses 
Events, nämlich der Kunstverein Hochfran-
ken Selb und deren Kooperationspartner 
Bayerisch-Tschechische-Freundschaftswo-
chen, in den sechs eingebundenen Städten 
Rehau, Selb, Hohenberg, As, Skalná und 
Frantiskovy Lázne an einer zeitlich begrenzt 
aufgestellten Skulptur eines der namhaftes-
ten tschechischen Bildhauer, Václav Fiala, 
Menschen von beiden Seiten der Grenze 
zusammenzuführen und sie miteinander ins 
Gespräch bringen. Am Bahnhof in Rehau 
wird die Skulptur „Motoren“ von Václav Fiala 
am 7. Juni ab 16:30 Uhr offiziell eingeweiht. 
Sich austauschen können die deutschen 
und tschechischen Bürger dann vor Ort 

Einweihung der Skulptur 
„Motoren“ von Fiala 

enthält auch viele Informationen über 
Rehau, weshalb sie für das Rehauer Stadtar-
chiv eine große Bedeutung hat. Nachdem 
die Familie Saller das Archiv von Rudolf 
Sammet übernommen hatte, entschied sie 
sich nun, das Archiv an die Stadt Rehau zu 
übergeben. Bürgermeister Michael Abraham 
bedankte sich bei der Übergabe bei Irmtraud 
Saller und freute sich, dass das Stadtarchiv 
um besonders wertvolle Einzelstücke erwei-
tert werden konnte.

Rehau – Die über Jahrhunderte zusammen-
gestellte Familienchronik „Sammet“ von 
Rudolf Sammet mit vielen interessanten 
Informationen zu Rehau wurde an das Stadt-
archiv übergeben. 
Seine Vorfahren und wie sie gelebt haben, 
interessierten  Chronist Rudolf Sammet ganz 
besonders. Daher hat er mühevoll mehrere 
Bände mit handschriftlichen Aufzeichnun-
gen, Fotos, Briefen und weiteren Unterlagen 
erstellt. Diese wertvolle Quellensammlung 

Stiftung der Sammet-Familienchronik 
an das Rehauer Stadtarchiv

Bürgermeister Michael Abraham (links), Irmtraud Saller und Karl H.C. Ludwig. 

Im Bild  von links: Autoren Horst Graf und Oliver Groll und  Bürgermeister Michael 

Abraham. 

8 REHport



Spendenübergaben der VR-Bank Filiale Rehau

Rehau – Digitalisierung ist gegen-

wärtig ein zentrales Thema im Bil-

dungsbereich.  Längst hat der Ruf 

nach fundierter Medienerziehung 

auch die frühpädagogischen Ein-

richtungen erreicht, Digitale 

Medien sind aus dem Erlebnisbe-

reich der Kinder nicht mehr wegzu-

denken.  Kinder wachsen mit Bild-

schirmmedien auf, mit Fernsehen, 

PC, Tablets und Apps als Informa-

tions- und Unterhaltungsmedien.  

Somit prägen diese Medien die 

kindliche Sozialisation ganz 

wesentlich. 

Die  Kindertagesstätte St. Josef 

möchte diese Entwicklung best-

möglich unterstützen und beglei-

ten.  Medienbildung ist fester 

Bestandteil ihrer pädagogischen 

Arbeit und in ihrer Konzeption ver-

ankert.  Besonders liegt dem Team   

am Herzen, dass Kinder lernen, 

sich Sachverhalte zu erschließen, 

sich unter Anleitung und später 

auch selbstständig auf die Suche 

begeben, nach Lösungen und 

Ideen.  Wie und wo kann ich mir 

Sachverhalte aneignen, Abläufe 

und Vorgänge in Natur und 

Umwelt erschließen, aber auch 

wissenschaftliche und alltägliche 

Vorgänge für mich verständlich 

machen? Das Team der Kita  möch-

te die Kinder durch die Ausstattung 

mit Tablets an einen wertvollen, 

sinnvollen und gesunden Umgang 

mit der Medienwelt heranführen 

und den uns anvertrauten Kindern 

einen kompetenten und kritischen 

Umgang mit ihnen vermitteln, dies 

Digital Lernen in der 
Kindertagesstätte St. Josef 

sieht die Kita als ihre Aufgabe. Im 

Namen des Fördervereins Kita St. 

Josef, der katholischen Kinderta-

gesstätte St. Josef und der Kinder 

bedankt sich das Team der Kita  

ganz herzlich bei   der VR Bank Bay-

reuth-Hof eG /Filiale Rehau, insbe-

sondere bei Herrn Ruf für die groß-

zügige Spende von drei Tablets im 

Wert von 750 Euro.

Im Bild von links: Frau Schlemmer (Kita-Leitung), Herr Ruf (Regio-

nalleiter VR-Bank), Herr Rosenfeld (1. Vorstand Förderverein), 

Sarah Müller-Wild (Kassier Förderverein) und Kinder des kath. 

Kindergartens St. Josef Rehau.

Von Gartenfreuden und Sonnenschein

Rehau – Wer erinnert sich noch an 

Samstag, 22. April 2023? Richtig, es 

war dieser unglaublich sonnige, 

wonnige, warme Frühlingstag. 

Vögel zwitscherten, Blüten öffne-

ten ihre Kelche, Menschen liefen 

ohne Mützen und Mäntel draußen 

herum, Kinderlachen in der Luft. 

Der perfekte Tag für eine Frühjahrs-

aktion um den Garten der Johan-

nes-Kita in Rehau aus seinem win-

terlichen Dornröschenschlaf zu 

wecken! Voller Tatendrang fanden 

sich Eltern, Kinder und Erzieherin-

nen pünktlich um 9 Uhr ein. 

Der Krippenbereich wurde 

geputzt, gewienert und auf Vorder-

mann gebracht. Unkraut entfernt, 

neue Wiese ausgesät und der kom-

plette Sandspielplatz erneuert, 

was einige Muskelkraft erforderte. 

Der Kindergartenbereich wurde 

ebenso gesäubert, die Obstplanta-

ge hübsch und frisch gemacht, 

das Erdbeerhochbeet von echt fie-

sen und widerspenstigen Wurzeln 

befreit, neu befüllt und bepflanzt. 

Zahlreiche Fahrten zum Kompost-

platz waren erforderlich, die dank 

eines Anhängers prima klappten. 

Zur morgendlichen Stärkung 

spendierte der Rehauer Markus 

Freunek Nougathörnchen, Bröt-

chen und Milchhörnchen der 

Bäckerei Herzog im Wert von 40€ 

um die Kindergartenarbeit zu 

unterstützen. Der Förderverein 

Johannes-Kinder und Freunde e.V. 

war auch mit von der Partie und 

richtete das Mittagessen aus. Es 

gab Steaks und Bratwürste der 

Metzgerei Höra sowie alkoholfreie 

Getränke und Kaffee.

In lockerer Stimmung und freudig 

über die gelungene Aktion wurde 

dann noch weitergewerkelt. Im 

Laufe des Tages gesellten sich wei-

tere Freiwillige dazu. Die Kinder 

waren eifrig mit von der Partie und 

hatten Spaß. Bretter wurden 

gestrichen für ein neues Garten-

spielehaus, weitere Beete erneu-

ert, Blumen gepflanzt und der Ein-

gangsbereich verschönert. 

Ein gelungener Tag, den die Kinder 

mit ihren Eltern gemeinsam im 

Kindergarten verbringen konnten 

und dabei auch das ein oder 

andere lernten. Ein herzliches 

Dankeschön geht an die Erziehe-

rinnen, die gute Organisation, alle 

Mithelfenden, den Spender und 

Unterstützer Markus Freunek und 

den Förderverein Johannes-Kin-

der und Freunde e.V. Jetzt kann 

der Sommer kommen!

Frühjahrsputz in der 
Johannes-Kindertagesstätte

Runde besprochen. Michael Abra-

ham konnte die Bedenken einzel-

ner Teilnehmer zur Funktion der 

neuen LandBus App ausräumen 

und versprach bei einem weiteren 

DIA-log zum DIA-Treff Rehau einen 

Fachexperten zu diesem Thema.

Beim nächsten DIA-Treff Rehau am 

Mittwoch, 17. Mai, um 15:00 Uhr 

im ASV Heim wird Referentin And-

rea Ott von der AOK Hof über 

„Gesunde Ernährung für Menschen 

mit Diabetes“ sprechen. Was 

macht eine gesunde Ernährung 

aus? Was und wie viel darf auf den 

Tisch? Auf all diese Fragen zum 

wichtigsten Therapiebestandteil 

bei Diabetes wird beim DIA-Treff 

Rehau eingegangen und Fragen 

beantwortet. 

Rehau – Am 19. April fand der 1. 

DIA-log der Diabetiker-Selbsthilfe 

Hochfranken-Fichtelgebirge e.V., 

eine Gesprächsrunde mit dem 1. 

Bürgermeister der Stadt Rehau,  

beim DIA-Treff statt.

Bürgermeister Michael Abraham 

informierte über die aktuellen 

Maßnahmen in der Stadt Rehau. 

Diskussionspunkte der Teilnehmer 

waren unter anderem die medizini-

sche Versorgung, Mobilität sowie 

die Infrastruktur in Stadt und 

Umland. Von der Wasserversor-

gung und der Abwasserentsorgung 

über die ärztliche Versorgung und 

Pflegeangebote, bis hin zu neuen 

Angeboten beim Hofer LandBus 

und die neue App dazu, wurden 

allerlei interessante Themen in der 

1. DIA-log der Diabetiker-Selbsthilfe 
Hochfranken-Fichtelgebirge e.V. 

Bürgermeister Michael Abraham und  Gruppenleiterin Erika Wet-

zel. 
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Amtliche Mitteilungen

Tierärztlicher Notdienst

Monat Mai

Sa, 13.05.: Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

So, 14.05.:  Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan Tel. 09287/889800

Mo, 15.05.: Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim, Tel 09233/2366

Di, 16.05.: Kleintierpraxis Ludwigsmühle Selb, Tel. 0173/5774450

Mi, 17.05.: Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan Tel. 09287/889800

Do, 18.05.: Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

Fr, 19.05.: Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 0173/5774450

Mo, 22.05.: Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 0157/72679499

Di, 23.05.: Dr. Gregor Tilch, Röslau, Tel. 0173/9800487

Mi, 24.05.: Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 0173/5774450

Do, 25.05.: Sönke Bruhns, Marktredwitz, Tel. 09231/81040

Fr, 26.05.: Dr. Norbert Deuerling, Rehau, Tel. 09283/899171

Sa, 27.05.: Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059

So, 28.05.: Dr. Stefanie Leidl, Marktredwitz, Tel. 09232/8353

Mo, 29.05.: Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954

Di, 30.05.: Mareike Büchner, Tel. 0151/20286563

Mi, 31.05.: Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059

Monat Juni

Do, 01.06.: Dr. Holger Linke, Naila, Tel. 0170/3076827

Fr, 02.06.: Mareike Büchner, Tel. 0151/20286563

Sa, 03.06.: Werner Kießl, Marktredwitz, Tel. 09231/8688

So, 04.06.: Mareike Büchner, Tel. 0151/20286563

Mo, 05.06.: Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan Tel. 09287/889800

Di, 06.06.: Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts, Tel. 09252/8204

Mi, 07.06.: Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 0173/5774450

Do, 08.06.: Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan Tel. 09287/889800

Fr, 09.06.: Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

Mo-Do: jeweils ab 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr am Folgetag

Fr: ab 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr am folgenden Sonntag

So: ab 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr am Folgetag

Aus dem Standesamt

 Sterbefälle:

28.03.2023: Helga Doria, geb. Stöss, Dr.-Hans-Vogt-Str. 11, 95111 Rehau

30.03.2023: Michaela Fuchs, geb. Hager, Fabrikstraße 19, 95111 Rehau

30.03.2023: Monika Stöhr, geb. Friedek, Reutlichweg 3, 95111 Rehau

12.04.2023: Otto Röhring, Geierlohweg 24, 95111 Rehau

Geburten:

17.03.2023: Marlene Franz,

Rehau

 

23.03.2023: Emilia Marie Schenk, 

Rehau

 

23.03.2023: Finn Krtitschka, 

Rehau

 

06.04.2023: Aron Henok, Hof 

(Geburtshaus)

 

08.04.2023: Lio Keano Woschik, 

Markneukirchen (Geburtshaus)

 

Zahnärztlicher Notdienst

 13.05.-14.05.       Dr. Sükrü Soganci, Frankenwaldstr. 18, 95119 Naila, 

                             Tel.  09282 / 404 oder 09282 / 1890

18.05.–19.05.      Andreas Streitberger, Bahnhofstr. 3, 95119 Naila

                             Tel. 09282 / 8543

20.05.–21.05.      Karsta Teichert, Keyßerstr. 2, 95179 Geroldsgrün

                             Tel. 09288 / 925259

27.05.-28.05.       Dr. med. dent. Anja Lang, Goethestr. 2a, 95182 Döhlau

                             Tel. 09286 / 1030

29.05.                     Dr. med. dent. Nadja-Katharina, Schinabeck-Kühne, Gartenstr. 9, 

                              95213 Münchberg, Tel. 09251 / 6331

03.06.-04.06.       Dr. med. dent. Holger Roschlau, Lindenpark 1-3, 95119 Naila, 

                             Tel. 09282 /9847170

Notdienst jeweils von 10 bis 12 und 18 bis 19 Uhr

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

 

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

 03944 - 36160
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energie wieder ungehindert fließen lässt. Wörtlich übersetzt 
bedeutet Shiatsu „Fingerdruck“, dabei arbeitet der Behand-
ler weniger mit Muskelkraft als mit seinem Körpergewicht. 
Shiatsu dient der Entspannung und Regeneration. Die Wir-
kung beruht auf der besonderen Qualität der Berührung mit 
Achtsamkeit. Nach einer Behandlung fühlt man sich ange-
nehm entspannt und belebt.
Ort: Rehau, Jugendzentrum, Unlitzstr. 4
Leitung: Johannes Naumann
Gebühr: 12,- €
Anmeldeschluss: 19. Mai 2023 

Samstag, 3. Juni 2023
14:30 - 17:00 Uhr – 1 Termin

Zumba-Kids (4-8 Jahre) – Kurs 1 – Einfache Choreografien, 
die Freude am Tanzen und Spaß an der Bewegung wecken! 
Hinter jedem Lied steckt eine Geschichte – so können sich 
die Kinder die Schrittfolge gut merken. Zwischen dem Tan-
zen gibt es kleine Spiele und Trinkpausen. Für Mädchen und 
Jungen, die gern tanzen. 
Ort: Rehau, Jugendzentrum, Unlitzstr. 4
Leitung: Sandra Steibel
Gebühr: 12,- € 
Anmeldeschluss: 27. Mai 2023
Die Kinder sollen bitte bequeme Kleidung, bequeme Schu-
he und ein Getränk mitbringen.

Dienstag, 6. Juni 2023
 15:30 - 16:45 Uhr – 2 Termine

Zumba-Kids (4-8 Jahre) – Kurs 2

Ort: Rehau, Jugendzentrum, Unlitzstr. 4
Leitung: Sandra Steibel 
Gebühr: 12,- € 
Anmeldeschluss: 31. Mai 2023
Die Kinder sollen bitte bequeme Kleidung, bequeme Schu-
he und ein Getränk mitbringen.

Dienstag, 13. Juni 2023
 18:15 - 19:15 Uhr – 5 Termine

Pilates – Für alle, die fit und gesund sein möchten, bietet 
Pilates eine hervorragende Alternative zum Gang ins Fit-
nessstudio. Der Mix aus Koordination, Kräftigung, Dehnung 
und Entspannung bietet ein Ganzkörpertraining, welches 
die Muskeln fest werden lässt und den Körper zugleich ent-
spannt. Im Pilates wird primär die Beckenboden-, Bauch- 
und Rückenmuskulatur gestärkt und die vielfältigen Übun-
gen werden zu einer ruhigen passenden Musik ausgeübt. 

 Leitung und Anmeldung: Stadt Rehau – 
Lina Plass E-Mail: lina.plass@stadt-rehau.de 
Telefon: 09283/20-24 

Allgemeine Hinweise: Es gelten die Geschäftsbedingun-
gen. Alle Teilnehmer werden gebeten, bei ihrer Anmeldung 
ein Lastschriftmandat über die Kursgebühren auszu-

stellen. Bei telefonischer Anmeldung bitte die Bankverbin-
dung angeben, damit die Gebühren eingezogen werden 
können.

Ihre Anmeldung ist verbindlich! Benachrichtigung bei 

Kursbeginn erfolgt nicht. Angemeldete Teilnehmer wer-
den jedoch bei Nichtzustandekommen oder Änderungen 
benachrichtigt. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, denn 
wenn bis Anmeldeschluss nicht genügend Anmeldungen 
vorhanden sind, wird die Veranstaltung abgesagt!

Donnerstag, 25. Mai 2023
 19:00 - 20:30 Uhr – 1 Termin

Klangerlebnis – Einfach mal abschalten und den Kopf frei 
bekommen. Lassen Sie den Alltag mal hinter sich und tau-
chen Sie in die Welt der Obertöne mit tibetischen Klang-
schalen, Zimbeln und Gongs ein. Durch eine Klangreise 
können Verspannungen und Blockaden abgebaut werden. 
Ebenso können die Selbstheilungskräfte gestärkt werden.
Ort: Rehau, Festsaal im Alten Rathaus, Maxplatz 7
Leitung: Manuela Sachs
Gebühr: 10,- € 
Anmeldeschluss: 18. Mai 2023 
Bitte bringen Sie eine Matte, eine Decke, Socken und ein 
kleines Kissen mit.

Freitag, 26. Mai 2023 
 19:00 - 21:00 Uhr – 1 Termin

Workshop: Shiatsu – Dieser Einführungskurs ist geeignet 
für Einzelpersonen sowie für Paare, die ihr Wohlbefinden 
und ihre Vitalität steigern wollen. Shiatsu ist eine asiatische 
Form der Körperarbeit, die Blockaden löst und die Lebens-

Ort: Rehau, Jugendzentrum, Unlitzstr. 4
Leitung: Laura Rödel
Gebühr: 33,- € 
Anmeldeschluss: 06. Juni 2023 
Bitte bringen Sie eine Matte sowie eine Decke mit und kom-
men Sie in bequemer Kleidung.

Dienstag, 13. Juni 2023
19:30 - 20:30 Uhr – 5 Termine

Bauch Beine Po – Bauch-Beine-Po ist ein Kurs, der eine 
ganzheitliche Körperkräftigung mit Straffung der Problem-
zonen bietet. Hier werden gezielt die Muskelgruppen ange-
sprochen, die im Alltag oft vernachlässigt werden. Im Vor-
dergrund steht der Aufbau der Bauch-, Bein- und Gesäß-
muskulatur sowie die Verbesserung der Koordination des 
gesamten Körpers. Der Kurs wird durch abwechslungsrei-
che Übungen, sowie der dazu passenden Musik vielfältig 
gestaltet. 
Ort: Rehau, Jugendzentrum, Unlitzstr. 4
Leitung: Laura Rödel
Gebühr: 33,- € 
Anmeldeschluss: 06. Juni 2023
Bitte bringen Sie eine Matte sowie eine Decke mit und kom-
men Sie in bequemer Kleidung.

Donnerstag, 15. Juni 2023
 18:00 - 21:00 Uhr – 1 Termin

Das bisschen Haushalt – Die erste eigene Wohnung? Sie 
ziehen in ein Haus? Das Besteck wird nicht sauber? Die Rei-
niger stapeln sich daheim? Dann sind Sie hier genau richtig. 
Wir lernen Tricks von Putzen bis Flecken entfernen unter 
Beachtung von Nachhaltigkeit und Effektivität. Sie stellen 
selbst einen Teppichreiniger her und lernen verschiedene 
Strategien und Arbeitsabläufe für einen sauberen Single- 
oder Familienhaushalt.
Ort: Rehau, Jugendzentrum, Unlitzstr. 4
Leitung: Nadine Schaller
Gebühr: 13,- €
Anmeldeschluss: 08. Juni 2023 
Bitte bringen Sie ein kleines, verschließbares Gefäß für Ihr 
hergestelltes Putzmittel mit.

Kursplan für Mai – Juni

Ihre vorhandenen Federbetten werden bei 
uns lutig, leichte, frische Betten!

Nach Ihren Wünschen gefüllt, gesteppt
oder ungesteppt. In jeder Größe!

Hauseigenes Federbettenatelier und Federnreinigung

WIE „NEU-GEFÜHL“

Sofienstraße 8 · 95111 Rehau
Telefon: 09283/1561

Öfnungszeiten:
Mi., Do., Fr., 9.00 – 18.00 Uhr durchgehend

Ihr regionaler Fachpartner für:  
– Elektroinstallationen  
–  Photovoltaik  

mit Speichersystemen  
– EIB/KNX – Smart Home  
– Beleuchtungsanlagen  
– Antennenanlagen  
– Netzwerktechnik

SVP Elektrotechnik GmbH  
www.svp-elektrotechnik.de 

Telefon: 09283/8997300

www.elektro-rausch-rehau.de

elektro rausch
Deine Karriere Deine Zukunft Deine Ausbildung

Entscheide dich für unser familiäres, junges Team mit über
25 Jahren Erfahrung

Wir stellen ein und bilden aus!

Elektroniker Energie- und
Gebäudetechnik

(m/w/d)

Mehr Infos unter
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Seit 2023 wird Notar Dr. Andreas Salzmann im Rathaus für einen Sprechtag anzutreffen 
sein. Jeden dritten Donnerstag im Monat können ab 8:30 Uhr in den barrierefrei zugängli-
chen Räumlichkeiten sämtliche Beurkundungen, Beglaubigungen und Besprechungen 
vorgenommen werden. Eine Terminvereinbarung ist notwendig. Der nächste Sprechtag 
findet am 15. Juni und am 20. Juli 2023 statt.

Wenden Sie sich zur Vorbereitung und Abstimmung bitte direkt an die Notarstelle:
Dr. Andreas Salzmann, LL.M.
95028 Hof, Ludwigstraße 81 
Tel: 09281/7247-0
Fax: 09281/7247-77
eMail: info@notar-salzmann.de

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8 bis 18 Uhr und Freitag 8 bis 15 Uhr.
Auf der Internetseite der Notarstelle (www.notar-salzmann.de) werden jeweils die nächs-
ten drei Sprechtage veröffentlicht.

Sprechtag des Notars Dr. Andreas Salzmann, LL.M.

Mai 2023
04.05.Do                 Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                             16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
13.05.Sa                  Pflanzentauschbörse
20.05.Sa­­­­                 Sommerfest der Hiddn Drubbm in Vierschau
21.05.So­­­­                 Sommerfest der Hiddn Drubbm in Vierschau

Juni 2023
01.06.Do  ­               Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                            16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
07.06.Mi                  Schlappentag und 151 Jahrfeier FFW-Regnitzlosau 
                                             Feuerwehrhaus Regnitzlosau 
08.06.Do                 Schlappentag und 151 Jahrfeier FFW-Regnitzlosau 
                                             Feuerwehrhaus Regnitzlosau
10.06.Sa                  Feuerwehrfest Schwesendorf 
11.06.So                  Feuerwehrfest Schwesendorf

Juli 2023
01.07.Sa                  Fest am Dreiländereck
06.07.Do                 Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                             16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
06.07.Do                 Blutspenden
08.07.Sa                  Sommerfest Stammtisch die Fässla
09.07.So                  Sommerfest Stammtisch die Fässla
14.07. – Fr.            WIESENFEST in Regnitzlosau mit Festumzug am Wiesenfest-Sonntag
– 17.07. Mo         Frühschoppen am Wiesenfest-Montag
29. 07.Sa                 Pfeifenclub Prex Sommerfest am Feuerwehrhaus Prex
30.07.So                  Sommerfest der Siedlergemeinschaft mit Jubiläumsfeier 70 Jahre 
                                              Siedlergemeinschaft

August 2023
03.08.Do                 Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                             16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
06.08.So                  Sommerfest am Waldschloß              
12.08.Sa                  Sommerfest der FFW-Vierschau

Veranstaltungen und Termine  im Gemeindegebiet Regnitzlosau

Veranstaltungen 2023
13.08.So                  Sommerfest der FFW-Vierschau

September 2023
07.09.Do                  Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                              16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus

Oktober 2023
05.10.Do                  Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                              16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
28.10.Sa                   Premiere Laienspielgruppe

November 2023
02.11.Do                  Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                             16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
03.11.Fr                      Vorstellung Laienspielgruppe
04.11.Sa                   Vorstellung Laienspielgruppe
10.11.Fr                     Kirchweihauftakt mit dem Lichterzauber der Freien Wähler Regnitzlosau
12.11.So                  Kärwa mit Kirchweihmarkt
16.11.Do                 Blutspenden
17.11.Fr                    Vorstellung Laienspielgruppe
18.11.Sa                  Vorstellung Laienspielgruppe
18.11.Sa                  Jahreshauptversammlung Siedlergemeinschaft mit Neuwahlen
24.11.Fr                      Vorstellung Laienspielgruppe
25.11.Sa                   Vorstellung Laienspielgruppe

Dezember 2023
07.12.Do                  Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte 
                                              16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus
09.12.Sa       ­­            Weihnachtskonzert Sängerbund
09.12.Sa                  Glühweinparty Landjugend
10.12.So                  Weihnachtsmarkt

Sie haben eine Veranstaltung im Gemeindegebiet und wollen diese im gemeind-

lichen Veranstaltungskalender veröffentlicht haben, dann melden Sie sich 

unter: Tel. 0929494333-11 oder per E-Mail an neupert@regnitzlosau.de

 #

#

Wir bieten Ihnen eine Sprechstunde der Deutschen Rentenversicherung an.
Terminvereinbarung Tel.: 09294 / 94333-13 bei Frau Wallisch

Sprechstunde der Deutschen Rentenversicherung 

Losauer Blättla
Sprechtage Bekanntmachung

Ab Montag, den 15.05.2023 bis zum 22.05.2023, kann zu den Öffnungszeiten des Ein-
wohnermeldeamtes die Schöffenwahlliste eingesehen werden.

Regnitzlosau, den 25.04.2023

GEMEINDE REGNITZLOSAU

Jürgen Schnabel
1. Bürgermeister

 Haben Sie einen Bericht über Ihren Verein oder eine Veranstaltung und möchten,  dass 
dieser im REHport erscheint? Dann schicken Sie den Bericht und Bilder an:

Frau Ann-Kathrin Bösl-Neupert, E-Mail:  neupert@regnitzlosau.de

Hinweis zu Veröffentlichungen im REHport
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trag leisten. So nimmt etwa die zehnjährige 

Alyssa „ganz viele schöne Erfahrungen“ aus 

dieser Woche mit. Ihre Mitschülerin aus der 

vierten Klasse ergänzt: „Am besten fand ich, 

dass man gemeinsam ganz viel schaffen 

kann, wenn man gut zusammenhält.“

In zwei restlos ausverkauften Gala-Vorstel-

lungen – am Freitag mussten sogar noch 

zusätzliche Sitzgelegenheiten herbeige-

schafft werden – stellten die Kinder unter 

dem frenetischen Jubel des Publikums ihr 

Können unter Beweis.  Nicht nur die kleinen 

Hauptakteure, sondern auch die Zuschauer 

waren von den Aufführungen vollends 

begeistert: „Die Zirkusshow war wirklich 

grandios, wir sind voll geflasht.“ oder „Es ist 

unfassbar, was da auf die Beine gestellt wur-

de. Ein tolles Erlebnis für Kinder und Eltern.“ 

bringen es zwei Aussagen auf den Punkt. 

Dem kann man nur zustimmen.

Regnitzlosau – „Manege statt Klassenzim-

mer“ – so lautete das Motto bei der Zirkus-

Projektwoche der Grundschule Regnitz-

losau. Vom 17. bis 21. April gastierte der Kin-

derzirkus SIMSALABIM aus Herzberg in Reg-

nitzlosau und hatte seine Zelte auf dem 

Schulhof aufgeschlagen. Unter fachkundiger 

Anleitung der Artistenfamilie Leyseck übten 

die Erst- bis Viertklässler sowie die Vorschul-

kinder aus dem benachbarten Kindergarten 

täglich in bunt zusammengewürfelten Grup-

pen. (Die FRANKENPOST berichtete.) Akro-

batische Kunststücke, Seiltanzen und 

Clowndarbietungen standen auf dem Stun-

denplan, mit dem Ziel, Beweglichkeit, Koor-

dinationsfähigkeit und soziales Miteinander 

stärken.  Vertrauen, Zuverlässigkeit und Hilfs-

bereitschaft müssen in Nach-Corona-Zeiten 

oftmals neu eingeübt werden – diese Pro-

jektwoche konnte dazu einen wichtigen Bei-

Zirkus-Projektwoche der Grundschule 

Von der Schulbank 
auf die Showbühne

Stammtisch „Die Fässla“ feierte 50-jähriges Jubiläum

gefasst. Und so mancher der zahlreichen 

Gäste war erstaunt, welche Aktivitäten und 

Kuriositäten sich im Laufe der Jahre ange-

häuft hatten. 

Neben dem Blick in den Rückspiegel schau-

te Hopperdietzel auch nach vorne und zeig-

te sich sehr erfreut darüber, dass der 

Stammtisch über all die Jahre Kontinuität 

bewahrt hat, keinen Nachwuchsmangel ver-

zeichnet und damit unbeschwert in die 

Zukunft sehen kann. 

Für das leibliche Wohl sorgten stets auch die 

Wirtsleute Manuela und Jürgen Wolfrum der 

gleichnamigen Ausflugsgaststätte in Troge-

nau, die den Stammtisch Monat für Monat 

und Jahr für Jahr mit delikaten Brotzeiten, 

festlichen Braten und frisch gezapftem Gers-

tensaft zur Seite standen und stehen wer-

den. Deren Ehrung sowie die Würdigung der 

über viele Jahre tragenden Säulen Klaus 

Dräger und Wolfgang Hopperdietzel selbst 

(sowie deren Ehefrauen), sorgten dann auch 

für die emotionalsten Momente des Abends. 

Die Emotion wich schließlich wieder dem 

Blick nach vorn, als Hopperdietzel ‚seinen‘ 

Stammtisch mit dem altbekannten „zwo-

drei-vier, habt‘ Acht“ zum Anstoßen auf eine 

gute und vor allem gesunde Zukunft moti-

vierte und dazu aufrief, „weiter aweng schee 

zammhalten“.

Trogenau – Als Wolf-

gang Hopperdietzel am 

25. März 1973 mit 23 

Gleichgesinnten den 

Stammtisch „Die Fäss-

la“ aus der Taufe hob, 

konnte er wohl kaum 

ahnen, dass er 50 Jahre 

später als 1. Vorsitzen-

der an gleicher Stelle auf fünf Dekaden 

Stammtisch zurückblicken kann. Ebenso 

wenig, dass ihm mit Matthias Häberlein, 

Herbert Hofmann, Erwin Jacob und Klaus 

Wolfrum weitere vier Gründungsmitglieder 

zur Seite stehen würden.

 Dementsprechend umfangreich war dann 

auch der Rückblick, galt es doch, an zahlrei-

che Ausfahrten, Feste, Kartenturniere und 

-seminare und vor allem an viele Stunden 

des gemütlichen Beisammenseins zu erin-

nern. Besonders hervorzuheben ist hierbei 

dann auch das jährliche Sommerfest, wel-

ches durch die Spezialitäten gegrillte Forel-

len und Schaschlik weit über Trogenau 

hinaus Kultstatus erreicht hat. Nach den 

Corona Zwangspausen wird dies dann 

heuer endlich wieder stattfinden können. 

Die Verantwortlichen hatten tief im Archiv 

gewühlt und die Historie der Trogenauer 

Herrenrunde nahezu lückenlos zusammen-

Ein halbes Jahrhundert 
und kein bisschen müde!
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Historischer Verein Regnitzlosau

Die Teilnehmerinnen konnten einen Einblick 

in die Archivdatenbank gewinnen und bei-

spielhafte Dokumente auf der Leinwand 

sehen. Hingewiesen wurde auf das Jahres-

programm des Vereins. Als nächste Veran-

staltung wurde ein Vortrag des Kreisland-

schaftsbeauftragten Erwin Greim zum The-

ma „Weber- und Kleinbauernhäuser im Vogt-

land und im Frankenwald“ angekündigt, der 

am dritten Mai im BRK-Heim stattfindet.

Angesprochen wurden die Bemühungen des 

Historischen Vereins zum Erhalt und zur 

nachhaltigen Nutzung historischer Gebäude; 

wie zum Beispiel das ehemalige Badehaus 

Postplatz 4 oder das Schloss Niedernberg.

Lebhafte Diskussionen gab es, als Jürgen 

Geyer eine Serie historischer Fotos von Reg-

nitzlosau vorführte. Dabei konnten durch 

Gerhard Hopperdietzel und die Anwesenden 

manche Unklarheiten in Bezug auf die Bild-

inhalte geklärt werden.

Zum Schluss warb Werner Schnabel für 

Unterstützung, ehrenamtliche Mitarbeit und 

Mitgliedschaft im Historischen Verein Reg-

nitzlosau e. V. und bat die Teilnehmerinnen: 

„Schauen Sie doch mal in Ihre Vitrinen und 

auf Ihre Dachböden! Vielleicht finden Sie ja 

alte Dokumente oder Fotos, die Sie dem Ver-

ein zur Digitalisierung zur Verfügung stellen 

können.“

habe mit Ehrenamtlichen inzwischen ein 

ansehnlicher Bestand von Archivalien einge-

scannt und dokumentiert werden können.

geschichte von Regnitzlosau sowie die För-

derung von Brauchtum und kultureller Tradi-

tion. Seit seiner Gründung im Oktober 2021 

Regnitzlosau – „Es war eine gelungene Ver-

anstaltung mit interessanten Einblicken in 

die Arbeit des Historischen Vereins!“ Mit die-

sen Worten bedankte sich die Vorsitzende 

der Siedlerfrauen, Diana Winkler, bei den 

Vertretern des Historischen Vereins Regnitz-

losau. Eingeladen waren die Siedlerfrauen zu 

einer Besichtigung des historischen „Die-

nesn Heisla“ und einem anschließenden 

Vortrag mit Informationen über die Arbeit 

des Historischen Vereins.

Eng ging es zu, als Claus Schiller die mehr als 

30 Teilnehmerinnen in der Guten Stube des 

„Dienesn Heisla“ über die Historie dieses 

Baudenkmals informierte. Das Kleinhaus in 

Blockbauweise, errichtet 1659/60, ist das 

einzige noch erhaltene Blockhaus in Regnitz-

losau. Die jetzige Gute Stube war wahr-

scheinlich, wie so häufig damals, der Stall für 

Ziegen, Schweine und Hühner. Erst mit dem 

Bau eines Stalles und einer Scheune 1820 

wurde dann die Gute Stube eingerichtet. 

Eingehend auf die Fragen der Besucherinnen 

berichtete er auch über die von der ILE Drei-

ländereck geförderten Sanierungsmaßnah-

men.  Anschließend ging es ins BRK-Heim, 

wo Vorstandsvorsitzender Werner Schnabel 

einen Einblick in die Arbeit des Historischen 

Vereins gab. Zielsetzung des Vereins sei der 

Aufbau und die Pflege eines Archivs der Orts-

Siedlerfrauen auf History-Trip

bracht und mit Holzstäben gegen Wildschä-

den gesichert. Außerdem erfuhren die 

Grundschüler viel Wissenswertes über den 

Beruf des Wald- und Forstwirts und erhielten 

fundierte Informationen zu den einzelnen 

Baumarten. So kommt etwa die Douglasie 

als sogenannter Herzwurzler besser mit der 

Trockenheit zurecht als die bisher vorherr-

schende Fichte und ist daher für unsere Wäl-

der besonders interessant.

 In die Wege geleitet wurde diese Aktion dan-

kenswerterweise durch Udo Benker-Wie-

nands vom BUND.

Regnitzlosau – Trockenheit und Borkenkä-

fer haben unseren Wäldern in letzter Zeit 

stark zugesetzt – Anlass für die Grundschule 

Regnitzlosau, dem mit einer Pflanzaktion 

entgegenzuwirken. So wanderten alle vier 

Klassen bei schönem Frühlingswetter zum 

Revier Waldhaus, unweit der Ortschaft Rait-

schin, wo bereits Forstwirtschaftsmeister 

Bernd Müller von der BaySF-Lehrlingswerk­-

statt Marktleuthen mit seinem Team auf die 

Kinder wartete. 

105 Douglasien-Setzlinge wurden nun 

gemeinsam an geeigneten Stellen ausge-

Neue Bäume braucht der Wald
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Kind seine eigenen Schokoladen-Pralinen 

herstellen.

Am Mittwoch war unser Ausflugstag. Wir 

waren bei einer Schafsfarm und haben viel 

über Schafe gelernt und aus Schafswolle 

eine Weltkugel gefilzt.

Zum Abschlusstag durfte jedes Kind was 

Leckeres für das gemeinsame Mittagsbuffet 

mitbringen. Außerdem haben wir viel Zeit im 

Freien mit Spielen verbracht.

Wir freuen uns schon auf die nächsten 

Ferien:) Birgit Kramer

Regnitzlosau – Eine schöne, abwechs-

lungsreiche Zeit hatten die 20 Kinder in der 

ersten Oster-Ferienwoche.  Wie immer hat 

die OGS unter Leitung von Birgit Kramer und 

Uta Jahn ein tolles Programm angeboten. 

Die Kinder haben verschiedene Osterdeko 

gemalt, gebastelt und getöpfert. Nach einer 

interessanten Führung von Pfarrer Holger 

Winkler durch die Kirche, bis hinauf zu den 

Kirchenglocken, durften die Kinder die 

Sachen für den Ostergottesdienst ausstellen. 

Als besonderes Highlight durfte sich jedes 

Ferienbetreuung zu Ostern

der schönen Blühfläche von „Losa blüht 

auf“, die sich auf ein wüchsiges Wetter freut, 

um wieder in bunten Farben zu erstrahlen.

Falls die Getränkehöhle wider Erwarten leer 

sein sollte, können sich betroffene gerne bei 

Simon Schleicher melden, der unter Tel.  

0151 75002090 erreichbar ist.

Wir wünschen allen Besuchern der Geträn-

kehöhle eine angenehme Erfrischung und 

einen schönen Aufenthalt in der Natur!

Simon Schleicher

Regnitzlosau  – Aufgepasst, Wanderfreunde 

und Naturgenießer!  Die Getränkehöhle zwi-

schen Schwesendorf und Regnitzlosau ist 

nun wieder frisch befüllt und für Besucher 

geöffnet. Da es keinen Frost mehr gibt, kön-

nen sich alle Wanderer und Ausflügler auf 

ein erfrischendes Getränk in der Höhle freu-

en. Die Getränke sind in kleinen Flaschen 

verfügbar und bieten eine willkommene 

Abkühlung bei warmen Temperaturen.

Die Getränkehöhle befindet sich wieder an 

Getränkehöhle frisch befüllt
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Samstag, 13. Mai
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13 Uhr) - Maxplatz

 9:00 Uhr Freibaderöffnung - Freibad, Birkenstr. 31

 9:00 Uhr Kleider- und Spielzeugflohmarkt vom Förder-

verein und Elternbeirat des Martin-Luther-Kin-

dergartens, dem Elternbeirat des Löhe-Kinder-

garten sowie des Fördervereins und Elternbei-

rats des Johannes-Kindergartens (bis 12:00 

Uhr) - Schützenfestplatz, Schützenstraße  24

13:00 Uhr Tag der Städtebauförderung –  13:00 Uhr 

Stadtrundgang 14:00 - 16:00 Uhr verschiedene 

Vorträge - Bahnhof Rehau, Am Bahnhof 1

16:00 Uhr Straßenfest in der Bahnhofsstraße –  Die 

ansässigen Gastronomen und Geschäfte laden 

bei gutem Essen und Trinken und hoffentlich 

gutem Wetter zum Straßenfest –  Bahnhofstraße 

19:00 Uhr Pop-Up-Kneipe des Jugendstadtrats Rehau 
mit DJ Chris Wunschelmeier –  Bahnhof 

Rehau, Am Bahnhof 1

Sonntag, 14. Mai
 9:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde Pil-

gramsreuth mit Lektorin Plass –  St. Erhard-Kir-

che Pilgramsreuth

10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Lektorin Plass –  Johanneskirche, Ringstr. 14a

10:00 Uhr Kindergottesdienst der Ev. Kirchengemeinde 

–  Jona Teil 4 mit dem Kimdergottesdienstteam 

–  Gemeindehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Str. 15

10:30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 
–  Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23

Montag, 15. Mai 
19:00 Uhr Frauentreff –  Feuer und Flamme mit Karolin 

Schörner und Ute Busch –  Gemeindehaus 

Stadt, Friedrich-Ebert-Str. 15

19:00 Uhr VHS „Beckenbodentraining“ –  Jugendzent-

rum, Unlitzstr. 4

Dienstag, 16. Mai 
15:30 Uhr VHS „Zumba Kids“ von 4-8 Jahren –  Jugend-

zentrum, Unlitzstr. 4

16:00 Uhr Bibelstunde der Ev. Kirchengemeinde mit 

Angelika Albig –  Martin-Luther-Kirche –  

Gemeindesaal, Martin-Luther-Str. 33

18:30 Uhr VHS „Englisch - Niveaustufe A1 Fortgeschrit-
tene“ –  Realschule Rehau, Pilgramsreuther 

Straße 34

19:30 Uhr Posaunenchor –  Probe mit Roland Schneider 

–  Johanneskirche, Ringstr. 14a

Mittwoch, 17. Mai 
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13 Uhr) –  Maxplatz

15:00 Uhr DIA-Treff Rehau – Workshop „Gesunde 
Ernährung für Menschen mit Diabetes“  – 

Referentin Andrea Ott –  AOK Hof,  Auskunft: 

Gruppenleiterin Erika Wetzel Tel. 09283-5387 – 

ASV Heim, Pilgramsreuther Str. 74a

17:45 Uhr VHS „Stretching“ –  Sportzentrum, Pilgrams-

reuther Str. 46

19:30 Uhr  VHS „Faszientraining“ –  Jugendzentrum, 

Unlitzstr. 4

Donnerstag, 18. Mai 
 9:15 Uhr Familienwanderung mit anschließendem 

Gottesdienst in der St. Erhard Kirche Pil-
gramsreuth –  Wenn möglich für die Kinder ein 

Sitzkissen für den Kirchenboden mitbringen. 

Weitere Infos unter www.rehau-evangelisch.de 

mit Pfr. Persitzky –  Tannenbergheim

10:00 Uhr Vatertagsfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Pilgramsreuth –  Biergartenbetrieb mit Schwei-

nebraten zu Mittag und weiteren Köstlichkeiten 

sowie Kaffee und Kuchen –  Pfarrhof Pilgrams-

reuth

10:15 Uhr Familiengottesdienst der Ev. Kirchengemein-
de Pilgramsreuth mit Pfr. Persitzky –  St. 

Erhard-Kirche Pilgramsreuth

10:30 Uhr Eucharistiefeier am Kornberg der Kath. Kir-

chengemeinde –  Kath. Pfarrkirche St. Josef, 

Ascher Str. 23

Freitag, 19. Mai 
10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Lektor Dr. Heinrich Fisch –  Diakonisches Sozial-

zentrum „Die Rummelsberger“, Schildstr. 29

11:30 Uhr Krabbelgruppe mit Christina Bauer –  Gemein-

dehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Str. 15

15:10 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit Pfr. 

Persitzky –  Martin-Luther-Haus, Am Schild 13

16:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Pfr. Persitzky –  Mehrgenerationenhaus, Max-

platz 12

19:00 Uhr Gottesdienst der Kath. Kirchengemeinde –  

Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23

Samstag, 20. Mai 
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13 Uhr) –  Maxplatz

 7:30 Uhr Verköstigung Schafskäse am Bauernmarkt 

der Neuhausener Weide (bis 12 Uhr) –  Maxplatz

 7:30 Uhr Rehauer Bauernmarkt (bis 12 Uhr) –  Maxplatz

10:00 Uhr Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuer-
wehr Rehau –   Für Speisen und Getränke wird 

gesorgt. (bis 17:00 Uhr) –  Feuerwache, An der 

Feuerwache1

18:00 Uhr Vorabendmesse –  Eucharistiefeier der Kath. 
Kirchengemeinde –  Apostelkirche, Hirschber-

ger Str. 1

Sonntag, 21. Mai 
 9:00 Uhr Mini-Euro –  Finalrunde  –  Sportzentrum Rehau, 

Pilgramsreuther Str. 46

 9:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde Pil-
gramsreuth mit Lektor Dr. Fisch - St. Erhard-

Kirche Pilgramsreuth

10:00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit 
Abendmahl (Diamanten-, Eisern-, Gnaden- 

und Kronjuwelenjubelkonfirmanden) mit Pfrin. 

i. R. Marion Krüger - Stadtkirche St. Jobst, 

Kirchgasse 5

10:00 Uhr Kindergottesdienst der Ev. Kirchengemeinde 
–  Apostelgeschichte mit dem Kindergottes-

dienstteam –  Gemeindehaus Stadt, Friedrich-

Ebert-Str. 15

14:00 Uhr Taufe der Kath. Kirchengemeinde –  Kath. 

Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23

Montag, 22. Mai 
19:00 Uhr VHS „Beckenbodentraining“ –   Jugendzent-

rum, Unlitzstr. 4

Dienstag, 23. Mai
15:00 Uhr Bibelstunde der Ev. Kirchengemeinde mit 

Angelika Albig –  Martin-Luther-Kirche –  

Gemeindesaal, Martin-Luther-Str. 33

15:30 Uhr VHS „Zumba Kids“ von 4-8 Jahren –  Jugend-

zentrum, Unlitzstr. 4

18:30 Uhr VHS „Englisch –  Niveaustufe A1 Fortgeschrit-
tene“ –  Realschule Rehau, Pilgramsreuther 

Straße 34

19:00 Uhr VHS „Yoga“ –  Festsaal im Alten Rathaus, Max-

platz 7

19:00 Uhr Gottesdienst der Kath. Kirchengemeinde –  

Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23

19:30 Uhr Posaunenchor –  Probe mit Roland Schneider - 

Johanneskirche, Ringstr. 14a

Mittwoch, 24. Mai 
 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13 Uhr) –  Maxplatz

10:00 Uhr VHS „Yoga“ - Jugendzentrum, Unlitzstr. 4

19:30 Uhr  VHS „Faszientraining“ –  Jugendzentrum, 

Unlitzstr. 4

Donnerstag, 25. Mai 
 9:00 Uhr  Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 

–  Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23

10:00 Uhr Andacht der Kath. Kirchengemeinde –  Diako-

nisches Sozialzentrum „Die Rummelsberger“, 

Schildstr. 29

12:00 Uhr Telefonsprechstunde des Behindertenbeauf-
tragten der Stadt Rehau Sascha Mainhardt - 
Tel. 0151 / 1762 4455 (bis 14:00 Uhr) 

19:00 Uhr VHS „Klangerlebnis“ –  Festsaal im Alten Rat-

haus, Maxplatz 7

19:30 Uhr Ökum. Kirchenchor –  Probe mit Christel 

Scholz-Engel –  Gemeindehaus Stadt, Friedrich-

Ebert-Str. 15

Freitag, 26. Mai 
11:30 Uhr Krabbelgruppe mit Christina Bauer –  Gemein-

de, Friedrich-Ebert-Str. 15

15:10 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Pfr. Güntzel –  Martin-Luther-Haus, Am Schild 13

16:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 

Pfr. Güntzel –  Mehrgenerationenhaus, Maxplatz

19:00 Uhr VHS „Shiatsu“ –  Jugendzentrum, Unlitzstr. 4

Samstag, 27. Mai 
Traditionelles Dressur- und Springturnier 
des RSV Fohrenreuth Rehau e.V. –  Reithalle 

der Familie Winterling und Springplatz im Dorf-

zentrum, Fohrenreuth

 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) –  Max-

platz

18:00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten der Kath. 
Kirchengemeinde –  Kath. Pfarrkirche St. Josef, 

Ascher Str. 23

19:00 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 
–  Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str.  23

Sonntag, 28. Mai 
Traditionelles Dressur- und Springturnier 
des RSV Fohrenreuth Rehau e.V. –  Reithalle 

der Familie Winterling und Springplatz im Dorf-

zentrum, Fohrenreuth

 9:00 Uhr Gottesdienste beim Kirchenweg –  Radfahren, 

wandern oder mit dem Auto. Es wird in allen 

Kirchen Gottesdienst gefeiert. Weitere Informa-

tionen im Gemeindebrief (März bis Mai) und bei 

www.rehau-evangelisch.de mit Pfr. Persitzky - 

Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-Str. 33

11:15 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde Pil-
gramsreuth auf dem Kirchenweg mit Abend-

mahl mit Pfr. Persitzky - St. Erhard-Kirche Pil-

gramsreuth

Montag, 29. Mai
Traditionelles Dressur- und Springturnier 
des RSV Fohrenreuth Rehau e.V. - Reithalle 

der Familie Winterling und Springplatz im Dorf-

zentrum, Fohrenreuth

Veranstaltungen in Rehau
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Samstag, 13. Mai 

15.00 Uhr Frühlingskonzert der Stadtkapelle Oelsnitz /

Vogtl. e.V.  – Auf der Bühne Julius-Mosen-Gymnasium 
Oelsnitz/Vogtl. – Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

Sonntag, 14. Mai 

 15.00 Uhr Muttertagskonzert auf Schloß Voigtsberg – Be-
swing-t in den Frühling

Sonntag, 21. Mai  

10.00 Uhr Internationaler Museumstag –  Museen mit Freu-
de entdecken – Schloß Voigtsberg – kostenfrei

Montag, 29. Mai 

15.00 Uhr Bö & Die Ritter Rost Band – Burgsommerkonzert 
für die ganze Familie – Schloß Voigtsberg – ERW. 15,00 
Euro, KINDER: 13,00 Euro

Donnerstag, 1. Juni

 13.00 Uhr Kindertag auf dem Schloß „Funkelstein und 

Zwergenzauber“ – Schloß Voigtsberg – ohne Eintritt

Freitag, 2. Juni 

 16.00 Uhr  Open Air des Julius-Mosen-Gymnasiums – 
Marktplatz Oelsnitz

Sonntag, 4. Juni 

 11.30 Uhr  Objekt des Monats – Kurzführung – Schloß 
Voigtsberg

Freitag, 9. Juni 

16.00 Uhr Sportfest in Triebel – Sportplatz Triebel

Veranstaltungen 
in Oelsnitz

Sonntag, 11. Dezember

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Winkler –  St. Ägidien-
kirche

Freitag, 12. Mai

19.00 Uhr Andacht am Abend mit Abendmahl mit Pfar-
rer Winkler - Friedenskirche

Sonntag, 14. Mai

10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Plass - Johanneskir-
che, Rehau

Mittwoch, 17. Mai

18.00 Uhr Andacht zum Abendläuten mit Pfarrer Winkler 
- St. Ägidienkirche

Donnerstag, 18. Mai

09.30 Uhr Andacht mit Pilgern nach Trogenau mit Pfar-
rer Winkler - Friedenskirche

Samstag, 20. Mai

Sommerfest der Hiddn Drubbm –  Vierschau
19.00 Uhr Beichtgottesdienst mit Abendmahl mit Pfar-

rer Winkler - St. Ägidienkirche

Sonntag, 21. Mai

Sommerfest der Hiddn Drubbm  –  Vierschau
09.30 Uhr Konfirmation mit Pfarrer Winkler - St. Ägidien-

kirche

Mittwoch, 24. Mai

18.00 Uhr Andacht zum Abendläuten mit Pfarrer Winkler 
- St. Ägidienkirche

Sonntag, 28. Mai

10.00 Uhr Gottesdienst - Pfarrkirche St. Jobst, Rehau

Montag, 29. Mai

10.00 Uhr Gottesdienst - Pfarrkirche St. Jobst, Rehau

Dienstag, 6. Juni

14.30 Uhr Seniorenbibelkreis mit Ina Bohra - Gemeinde-
saal Pfarrhaus

20.00 Uhr Frauenbibelkreis mit Ina Bohra - Grotte

Mittwoch, 7. Juni

17.00 Uhr Verspäteter Schlappentag und 151. Jubilä-

um der Feuerwehr Regnitzlosau – Am Nie-
dernberg 15

Donnerstag, 8. Juni

10.00 Uhr Verspäteter Schlappentag und 151. Jubilä-

um der Feuerwehr Regnitzlosau – Am Nie-
dernberg 15

Freitag, 9. Juni

10.00 Uhr Wochenmarkt (bis 14.00 Uhr) – Sparkassen-
parkplatz

Samstag, 10. Juni

18.00 Uhr Feuerwehrfest – Schwesendorf

Sonntag, 11. Juni

10.00 Uhr Feuerwehrfest – Schwesendorf

Mittwoch, 14. Juni

18.00 Uhr Andacht zum Abendläuten mit Pfarrer Winkler 
- St. Ägidienkirche

Veranstaltungen  in Regnitzlosau

10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 
Lektor Dr. Heinrich Fisch - Martin-Luther-Kirche, 
Martin-Luther-Str. 33

10:30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 

- Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23

Dienstag, 30. Mai

15:00 Uhr Bibelstunde der Ev. Kirchengemeinde mit 
Angelika Albig - Martin-Luther-Kirche –  Gemein-
desaal, Martin-Luther-Str. 33

19:00 Uhr Gottesdienst der Kath. Kirchengemeinde –  
Kath. Pfarrkirche St. Josef, Ascher Str. 23

Mittwoch, 31. Mai 

 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) –  Max-
platz

Freitag, 2. Juni 

10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 
Lektorin Karin Plass - Diakon, Schildstr. 29

15:10 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 
Lektorin Karin Plass –  Martin-Luther-Haus, Am 
Schild 13

16:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 
Lektorin Karin Plass –  Mehrgenerationenhaus, 
Maxplatz 12

20:00 Uhr Wurlitzer Kärwa –  Brucktanz mit der Party-
band A9-Vollgas –  Dorfanger Wurlitz

Samstag, 3. Juni 

 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13 Uhr) –  Maxplatz
14:30 Uhr VHS „Zumba-Kids“ –  Jugendzentrum, 

Unlitzstr. 4
18:00 Uhr Notte Italiana –  Prolin Park, Gerberstr. 20

18:30 Uhr Wurlitzer Kärwa bei Schweinsbraten mit Klöß 
und Kraut,  anschließend Party mit DJ E-Man –  
Dorfanger Wurlitz

Sonntag, 4. Juni 

 9:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde Pil-

gramsreuth mit Prädikantin Bayreuther-Fisch 
–  St. Erhard-Kirche Pilgramsreuth

10:00 Uhr Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde mit 
Lektor Dr. Heinrich Fisch –  Stadtkirche St. 
Jobst, Kirchgasse 5

10:00 Uhr Wurlitzer Kärwa –  Ab 10:00 Uhr Frühschop-
pen,  ab 14:00 Uhr Familiennachmittag bei 
Kaffee und Kuchen mit Bernd Kern –  Dorfanger 
Wurlitz

Montag, 5. Juni 

19:00 Uhr Wurlitzer Kärwa mit den Rehauer Ziegelhüt-
tenmusikanten –  Dorfanger Wurlitz

Dienstag, 6. Juni 

15:00 Uhr Bibelstunde der Ev. Kirchengemeinde mit 
Angelika Albig –  Martin-Luther-Kirche –  
Gemeindesaal, Martin-Luther-Kirche 33

15:30 Uhr VHS „Zumba Kids“ von 4-8 Jahren –  Jugend-
zentrum, Unlitzstr. 4

Mittwoch, 7. Juni 

 7:00 Uhr Rehauer Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) –  Max-
platz

15:30 Uhr VHS „Zumba Kids“ von 4-8 Jahren –  Jugend-
zentrum, Unlitzstr. 4

16:30 Uhr Präsentation der Skulptur „Motoren“ von 

Fiala – Bahnhof Rehau
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Rehau – Am Samstag, 20. Mai,  präsentiert der Musikverein Rehau unter der bewährten 

Leitung von Norbert Hofmann wieder sein traditionelles Frühlingskonzert. Die Musiker 

haben fleißig geprobt und studierten ein abwechslungsreiches Programm ein. Die Besu-

cher dürfen sich freuen über Meilensteine bekannter Künstler wie Simon & Garfunkel, 

Udo Jürgens und George Gershwin, deren Melodien bis heute begeistern. Ebenso 

bekannt dürften die Musicals „West Side Story“ und „Phantom der Oper“ sein. Freunde 

von Oper und Operette kommen bei „Orpheus aus der Unterwelt“ und den schönsten 

Melodien von „Verdi“ auf ihre Kosten. 

Das Konzert beginnt um 18 Uhr, der Eintritt ist frei.

Musikverein Rehau: Frühlingskonzert 
am 20. Mai in der Jahnturnhalle

Ausstellung im Rehauer Rathausfoyer

negativen Sinne über den Zeitraum von 100 

Jahren zusammengetragen. Wie der Künst-

ler erläuterte, ist die Stadt Asch ja nicht 

durch Kriegseinwirkungen zerstört worden, 

sie wurde nach 1945 einfach dem Verfall 

preisgegeben, von dem sie sich aber jetzt 

rasch erholt. Bürgermeister Michael Abra-

ham freute sich in seinen Grußworten, dass 

die erste Ausstellung nach drei Jahren grenz-

überschreitend stattfinden kann. Zählt doch 

Asch zu einer der Partnerstädte Rehaus, 

andererseits beherbergt Rehau auch das 

Ascher-Heimatarchiv und die Ascher-Hei-

matstuben. Für den Künstler ist diese Aus-

stellung ein großes Ereignis, denn es dürfte 

seine erste Auslandsausstellung sein. Und 

weil man immer und überall noch ein Tüp-

felchen anbringen kann, so erklangen auf 

einmal Saxofonklänge. Thomas Kobe aus 

Ilmenau ein Freund des Künstlers intonierte 

das altes Volkslied, „kein schöner Land“, 

Träume muss man haben.

Die Ausstellung ist bis Mitte Juni für 
die Öffentlichkeit im Rehauer Rat-
hausfoyer zugängig.

Rehau – Mit der Vernissage zu Vladimir 

Kalous Bilderzyklus „Ascher Jahrhundert in 

Bildern“, eröffnet die Stadt Rehau im Rat-

hausfoyer nach über dreijähriger Unterbre-

chung die diesjährige Saison. Vladimir 

Kalous, eigentlich ein gebürtiger Prager ist 

seit seiner Kindheit mit dem Zeichenstift 

unterwegs. Durch seine Begabung und 

Schulausbildung, avancierte Vladimir 

Kalous zum Werbegrafiker. Nach Asch/As 

verschlug es ihn, wie man so schön sagt, der 

Liebe wegen. Zum Bilderzyklus, der eigent-

lich 20 großformatige Aquarelle in Federstift-

manier umfasst, von denen 14 nun im Rat-

hausfoyer gezeigt werden, kam es über den 

Ascher Altbürgermeister Dalibor Blazek. Die-

ser stellte dem Künstler entsprechende Bild-

vorlagen in Form von alten Ansichtskarten 

oder Fotos zur Verfügung. Gerade im 20. 

Jahrhundert war auch Asch eine Stadt im 

baulichen Umbruch. So findet der Betrach-

ter Gebäude aus der Zeit der K&K-Monar-

chie, neben Straßenbauszenen oder mar-

kanten Bauwerken, die auf diesen Aquarel-

len festgehalten sind. Aufs Ganze gesehen 

eine Bilderchronik im positiven, wie auch im 

Vladimir Kalous:  „Ascher Jahrhundert in Bildern“

Vladimir Kalous vor dem alten Rathaus von Asch. 

tion für ein solches Event beweisen konnte. 

Dies ging aber natürlich nur, da das Quartett 

dermaßen hochwertig besetzt war. Als 

besonderes Highlight muss man den 

Abschluss des Konzertes sehen, als von 

Oscar Navarro die sogenannte „Creation“ 

dargeboten wurde. Nicht umsonst wurde 

diese Konzertreihe danach benannt. Kurz 

vor 19 Uhr wurden unter tobendem Applaus 

die vier Künstler verabschiedet und die 

Besucher waren sich einig, dass jeder, der 

nicht mit vor Ort war, ein Highlight im vielfäl-

tigen Kulturkalender der Stadt Rehau ver-

passt hatte.

Rehau – Franziska Hofmann, welche in 

Rehau aufgewachsen ist und mittlerweile in 

Kassel ihre neue berufliche Heimat gefun-

den hat, folgte den Aufruf der Stadt Rehau 

und gab mit langjährigen Musiker-Freunden 

am 22. April ein gut besuchtes Kammerkon-

zert im Festsaal des Alten Rathauses in 

Rehau. Neben Franziska Hofmann an der 

Klarinette waren Julia Schleicher (Violine), 

Shanji Quan (Klavier) und Johannes Weber 

(Violoncello) zu hören. Es folgten knapp zwei 

Stunden hochwertigste Kammermusik im 

schönen Festsaal des Alten Rathauses, wel-

cher sich wieder einmal als perfekte Loca-

Hohe Kunst im Festsaal des Alten 
Rathauses mit Franziska Hofmann & friends

RECHT & STEUERAlberter & Kollegen

95028 Hof, Plauener Straße 8

Tel. 09281 / 72400

Email: info@alberter.de

www.alberter.de

Außenstellen in:

Auerbach (Tel. 03744 / 25010)

Helmbrechts (Tel. 09252 / 228)

Münchberg (Tel. 09251 / 8151)

Plauen (Tel. 03741 / 70010)

Scheidung?
Unterhalt?

Kindesumgang?

Wir helfen Ihnen gerne!
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ILE-Projekt Neuhausener Weide

Käserei umgebaut und ein Käsekessel ange-

schafft. Die Käserei befindet sich nun direkt 

neben dem Stall und ist dadurch für jeden 

gut erreichbar. Die großen Fenster ermögli-

chen Einblicke in die Käserei. In der Käsesai-

son – also circa von Mitte April bis Mitte 

November – wird hier nun jeden Tag gekäst. 

Die Produkte gibt es täglich direkt ab Hof 

und auf den Märkten in der Region.

Kontakt: 

www.Neuhausener-Weide.de 

Familie Stecher, Neuhausen 8, 

95111 Rehau, Tel: 0160 92032586

Rehau – Frischkäse, Schafskäse in Salzlake, 

Grillkäse, Fruchtjoghurt und Joghurt natur 

gibt es direkt aus Neuhausen. Auf der Neu-

hausener Weide wird die Milch der Milch-

schafe in der handwerklichen Käserei zu 

Schafskäse und Schafsjoghurt verarbeitet. 

Die Nachfrage nach den Produkten ist groß, 

sodass zukünftig größere Milchmengen ver-

käst werden sollen. Dazu war die bisherige 

Käseküche zu klein.

Deshalb ist die Käserei nun umgezogen – 

möglich gemacht hat das die Förderung des 

Regionalbudgets der ILE Dreiländereck. Im 

Zuge des Projektes wurde ein Container zur 

Von der Käseküche zur 

Hofkäserei mit Einblick

Fahrrad 

thunsdor�  

startet durch.

Jetzt am neuen 

Standort

Aber keine Sorge! 
Wir bleiben in Rehau!
Wir ziehen um und starten im Mai 
in unserem neuen Geschäft richtig 
durch.Zukünftig bieten wir Ihnen 
mehr Präsentationsfl äche in 
einer großzügigen und modernen 
Umgebung. Genießen Sie weiter-
hin unseren persönlichen Kun-
denservice und besuchen Sie uns 
am neuen Standort. Ob E-Bikes, 
Fahrräder, Pedelecs, Kinderbikes 
oder Zubehör, wir haben für jeden 
das passende Angebot. In unserer 
brandneuen Servicewerkstatt 
bereiten wir Ihr Fahrrad perfekt 
auf den Sommer vor. 

Besuchen Sie uns in der 
Regnitzlosauer Str. 12 in 
95111 Rehau

Alle wichtigen Informationen fi nden Sie im Internet unter: www.thunsdorff .bike
oder telefonisch unter 09283 / 89 89 420.

• Innenraumgestaltung
• Fassaden
• Lackierung
• Bodenbeläge
• Vollwärmeschutz

95237 Weißdorf bei Münchberg · Birkenweg 8 · Telefon: 0 92 51 / 62 44

in Perfektion.
Küchenplanung mit Idee

So können Sie sicher sein, dass alles stimmt

Sie träumen von einer Küche

mit optimaler Raumaufteilung, viel 
Stauraum, alles Wichtige griffbereit
und aufgeräumt ? - Bei der Planung 
denken wir an alles - besonders an 
Ihre Gewohnheiten.
Fordern Sie uns! Herzlich willkommen
im großen KüchenHaus in Weißdorf.

w
w

w
.g

o
eb

el
-d

es
ig

n.
d
e

w

AktionsWochenende

mit kreativer Sofor tplanung

immer donnerstags,

freitags und samstags

von 10.00 bis 18.00 Uhr

Bitte bringen Sie Ihre Raumstellmaße mit

Planungsterminvereinbarung unter:

Telefon: 0 92 51 / 62 44
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45. Vernissage in Pilgramsreuth mit Werken von Dr. Reinhard Schick

dern sie zeigen auch so manches bekannte 
oder unbekannte Motiv aus der fränkischen 
Schweiz oder der Toskana, um nur einige zu 
nennen. Wie gesagt, Dr. Reinhard Schick hat 
sich inzwischen ganz der Kunst verschrieben, 
betreibt er doch neben seiner eigenen Male-
rei seit 2019 im Rehauer Angergässchen 
noch eine kleine aber feiner Galerie, die für 
jede Kunstrichtung offen ist. Pfarrer Andreas 
Pannicke als Hausherr freute sich zu Recht, 
nach langer Krankheit wieder eine Vernis-
sage und noch dazu eine so gut besuchte 
eröffnen zu können, dabei ließ er die berech-
tigte Frage offen, welches Bild würde ich per-
sönlich mit nach Hause nehmen? Nicht nur 
er, sondern ebenso Bürgermeister Michael 
Abraham freute sich, dass Pilgramsreuth im 
Laufe der Jahre einen festen Platz im Kultur-
leben errungen hat und gut über die lange 
Pause der Corona-Pandemie gekommen ist. 
Auch zu dieser Ausstellung, die bis Mitte Juni 
der Öffentlichkeit zugängig ist, fungiert 
Roland Lein, Tel. 09283/7413 als 
Begleiter. Dietrich Metzner

Rehau – „Dynamik in Zeichnung und Farbe“ 
unter diesem Motto steht die 45. Kunstaus-
stellung im evangelischen Gemeindehaus in 
Pilgramsreuth. Wie oft, so auch bei Dr. Rein-
hard Schick begann die Malerei schon in der 
Kindheit. Man kann sagen die kindliche Fan-
tasie lebt mit den sogenannten Malbüchern. 
Aber wie es im Leben so ist, es wurde erst 
einmal ein „ordentlicher“ Beruf ergriffen. 
2006 kam dann der Durchbruch. Reinhard 
Schick griff wieder zu Pinsel und Palette. Wie 
das Leben den Menschen prägt, so blieb 
Reinhard Schick in allem was er tut, ein Auto-
didakt. Eben ein Künstler mit einer schnellen 
Auffassungsgabe aber auch mit einem 
schnellen Strich, der gegenständlichen Dar-
stellung eng verbunden. In Pilgramsreuth ist 
er mit 13 teils farbigen Aquarellen und eini-
gen schwarz-weißen Bildern vertreten. Sein 
Metier ist es, Unwichtiges weg zu lassen und 
somit nur das Prägnante eines Bauwerkes 
darzustellen. Diese 13 Bilder sind, ob nun 
gewollt oder rein zufällig ein Reisezyklus 
nicht nur durch unsere engere Heimat son-

 „Dynamik in Zeichnung und Farbe“

Dr. Reinhard Schick vor dem Bild mit dem Gattendorfer Kirchberg. 

ganz klar ist, wie das „Grie’zeich“ in der 
Rehauer Sprache verwendet wird, so kann er 
das beim Beispielsatz „Brauchderr des 
Grie‘zeich fier eiera Hoosn?“ gleich mit auf-
nehmen. Aber auch QR-Codes, hinter wel-
chen sich kurze Hörproben verbergen, wur-
den zu manchen Begriffen in das Büchlein 
integriert. Die Rehauer Mundart soll durch 
diese Broschüren erhalten und im Gedächt-
nis bleiben, erklärt einer der Autoren, Karl 
H.C. Ludwig, bei der Buchvorstellung Anfang 
April. Das praktische Format bietet den 
Lesern die Möglichkeit, das Büchlein bequem 
zu einem schönen Leseort mitzunehmen. 

Wenn auch Sie das „glaana Schleiß-

gnipfl-ABC“ für „Agger + Garrd’nbau“ 

lesen möchten, können Sie es ab 

sofort im Schreibwarengeschäft Win-

terling und der Buchhandlung seiten-

Weise für 4,90 € erwerben.

Rehau – „Die Wiesn schdedd heier vuller 
Babbl’schdegg.“ – Wie könnte man die Blu-
menwiese in Rehau schöner beschreiben, als 
in Rehauer Mundart? Das dachten sich auch 
Karl H.C. Ludwig, Hartmut Müller und Markus 
Pöpel, weshalb sie in Zusammenarbeit mit 
dem Verlag Heinz Späthling ein „glaans 
Schleiß‘gnibfl-ABC“ zum Thema „Agger + 
Garrd‘nbau“ erstellten.  Nach der im letzten 
Jahr erschienenen ersten Ausgabe des Büch-
leins „Schleiß’gnipfl-ABC“ mit zahlreichen 
Begriffen in Rehauer Mundart zum Thema 
‚Essn + Dringkn‘ konnten die Initiatoren nun 
die zweite Ausgabe präsentieren. Passend 
zum Frühling, wo das Wetter endlich wieder 
nach draußen einlädt, wurden von den Auto-
ren auf 24 Seiten wieder Begriffe im Dialekt 
zusammengestellt. Neben den reinen Über-
setzungen ins Hochdeutsche sind zu allen 
Begriffen auch Beispielsätze in Mundart 
angegeben. Wenn einem Leser also nicht 

Das Frühjahres-„Schleiß’gnipfl-Abc“ 

Im Bild von links: Bürgermeister Michael Abraham, Michael Winterling (Schreibwa-

ren Winterling), Karl H.C. Ludwig, Hartmut Müller, Markus Pöpel, Heinz Späthling 

(Verleger).

Rehau – In regelmäßigen Abständen werden im Foyer des Rathauses verschiedenste 
Werke von Künstlern ausgestellt. Auch an besonderen Orten in Rehau finden oftmals Ein-
weihungen von Kunstwerken, wie beispielsweise Skulpturen statt. Im Vorfeld werden 
kunstinteressierte Rehauer von der Stadtverwaltung über die anstehende Einweihungen, 
bzw. Ausstellungseröffnungen informiert und eingeladen. Wenn auch Sie künftig für 
anstehende Kunstveranstaltungen Einladungen erhalten möchten, so melden Sie sich 
bitte bei Lina Plass unter 09283/20-24, per E-Mail an lina.plass@stadt-rehau.de oder per-
sönlich im Zimmer 1.08 im 1. OG des Rathauses.

Sie sind kunstbegeistert und möchten 
keine Ausstellung verpassen?
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Haus Marteau auf Reisen begeisterte Zuhörer in Rehau

kens aus und zu ihnen zählt auch Rehau. 
Bürgermeister Michael Abraham freute sich 
in seinen Grußworten auf der einen Seite 
über den guten Besuch am „weißen Sonn-
tag“, auf der anderen Seite darüber, wie 
schnell es diese jungen Musiker schaffen 
ihre Zuhörer in den Bann der klassischen 
Musik des 19. Jahrhunderts hinein zu zie-
hen. Prof. Walter Scheiber vom Haus Marte-
au erklärte, dass diese Konzerte eine gute 
Plattform für die Weiterbildung der Schüler 
darstellen. Sein Fazit lautete, so lange die 
Jugend, egal aus welchem Land noch mitei-
nander musiziert, ist die Zukunft der Welt 
noch offen! 
In diesem Konzert, das ohne Pause durch-
lief, gab es nicht nur einen großen Schluss-
applaus, der Zwischenbeifall war schon sehr 
groß. Wie sagt man doch so schön, es gab 
„drei“ Vorhänge. Dietrich Metzner

Rehau – In diesem Jahr eröffnete das „Haus 
Marteau“ aus Lichtenberg wieder mit einem 
breit gefächerten Kammermusikprogramm 
in Form einer sonntäglichen Matinee im 
Festsaal des Alten Rathauses das diesjährige 
Musikjahr. Zwölf Meisterschüler des diesjäh-
rigen Kurses interpretierten die großen 
Komponisten des 19. Jahrhunderts. Ob nun 
Mozarts Klaviertrio Nr. 6 oder Robert Schu-
manns Fantasiestücke op. 88, sie verführten 
die vielen Besucher in die Welt der musikali-
schen Träume. 
Dem stand das Klaviertrio op. 8 von Johan-
nes Brahms und das Grand-Sextett von 
Michail Glinka in keiner Weise im Wege. 
Wobei Glinka mit seinem Fortissimo am 
Ende die Zuhörer wieder in die Gegenwart 
brachte. 
Das Haus Marteau sucht sich ja immer für 
seine Matineen besondere Orte Oberfran-

Zwölf Meisterschüler spielten große Komponisten

Das Bruder Trio (v.l.): Franz Bruder (Violine), Anton Bruder (Klavier) und Georg Bru-

der (Cello). 

Das Grand Sextett (v.l.): Matthias Klepsch (Violine), Lara Zorn (Violine), Rafael 

Klebsch (Klavier), Elias Elsner (Viola), Anik Bode (Cello), Jakob Ibach (Kontrabass).

Ekatarina Zeynetdinova (Violine), Meggi Ukleba (Klavier) und Hanna von Glasgow 

(Cello). 

ruhig, aber auch fulminant jubelnd. A-cap-
pella-Vertonungen des Pfingsthymnus wer-
den einer Messe des ungarischen Komponis-
ten Lajos Bárdos aus dem 20. Jahrhundert 
eingegliedert. Zwei frühbarocke Motetten 
von Johann Hermann Schein und Heinrich 
Schütz ergänzen zusammen mit der Brahms-
Motette „Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz“ 
das geistliche Konzert. Sie beschließt voller 
Hoffnung mit der Bitte: Der freudige Geist 
erhalte mich! Ein Streichsextett, gebildet aus 
Mitgliedern der Hofer Symphoniker, musi-
ziert zusammen mit dem Kammerchor Hof. 
Die Musikerinnen und Musiker zeigen außer-
dem ihre virtuosen Fähigkeiten bei der Inter-
pretation eines Meisterwerkes der russi-
schen Hochromantik, Tschaikowskys „Sou-
venir de Florence“ op. 70. 

Eintrittspreis: 18 Euro / 10 Euro (erm.) 

Karten an der Abendkasse erhältlich.

Hof – Veni, Sancte Spiritus – Komm, Heiliger 
Geist: Dieser Leitgedanke prägt das geistli-
che Konzertprogramm des Kammerchor Hof 
bei seinem diesjährigen Frühjahrskonzert in 
der Hofer Lorenzkirche am 14. Mai um 19 

Uhr. Passend zur Pfingstzeit nimmt der Kam-
merchor Hof die Konzertbesucherinnen und 
-besucher mit auf einen musikalischen 
Streifzug durch fünf Jahrhunderte mit Verto-
nungen des Pfingsthymnus „Veni, Sancte 
Spiritus“. Der zeitliche Bogen spannt sich von 
einer Komposition des englischen Kompo-
nisten John Dunstable aus dem 15. Jahrhun-
dert bis hin zu einem Werk des zeitgenössi-
schen Komponisten und Professor für Chor-
leitung an der Hochschule Saarbrücken 
Georg Grün. In verschiedenen Stimmbeset-
zungen und Satztechniken bis hin zur Dop-
pelchörigkeit entfachen die rund 30 Sänge-
rinnen und Sänger des Kammerchor Hof das 
Feuer des Heiligen Geistes – nachdenklich 

Kammerchor Hof konzertiert mit pfingstlicher Chormusik
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Konzert der Bläserklasse 10 a der Oberschule Oelsnitz im Festsaal des Alten Rathauses in Rehau

„Halleluja“ von Georg Friedrich Händel. Der 
zweite Teil dieses Konzertes wurde mit der 
„Promenade“, also einem Spaziergang, wie-
der von Brian Connery eingeleitet. 
Dann ging es recht rockig und flott weiter. 
Beim „El Cumbanchero“ zuckte manches 
Tanzbein. Aber auch die „Gospel-Hits“ sowie 
der „Ranger Rock“ wurden nicht vergessen. 
Den krönenden Abschluss bildete der „Final 
Countdown“ von Europe. 
War schon der Zwischenbeifall groß, so gab 
es am Ende eine richtige Beifallsserie. Man 
ließ das Orchester einfach nicht ohne Zuga-
ben aus dem Saal. Als Erste intonierte das 
Orchester einen alten amerikanischen 
Schulmarsch aus der Zeit um 1930, aber das 
war noch immer nicht das Ende. So gab es 
als endgültigen Schlusspunkt noch die Ode 
an Europa! 
Bürgermeister Michael Abraham freute sich 
in seinen Grußworten, dass dieses Konzert 
in Rehau stattfinden konnte, verbindet doch 
Oelsnitz und Rehau seit der Wiedervereini-
gung eine enge Freundschaft. Die Regiekos-
ten des Nachmittags haben sich beide Städ-
te geteilt. Dietrich Metzner

über den italienischen Ohrwurm „Tritomba“, 
den mancher Zuhörer mitsummte, bis hin zu 
Tschaikowskis „Nussknackermarsch“ einem 
Paradestück für Blasorchester. Dem folgte 
als Abschluss des ersten Teiles das große 

als Dirigent den musikalischen Reigen mit 
der schmissigen „Fanfare 2000“ von Brian 
Connery. Man hatte das Konzert in zwei Teile 
geordnet. Im Ersten gab es einen großen 
Querschnitt vom schwedischen Volkslied 

Rehau – Ein großes Konzert, man kann 
auch sagen Abschlusskonzert, gaben die 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 10a 
der Oberschule aus Oelsnitz/V. im Festsaal 
des Alten Rehauer Rathauses, denn es ist 
das letzte Schuljahr der Klasse. Aber alles 
hat seine eigene Geschichte, so auch diese 
Bläserklasse. Begonnen hat alles im Jahre 
2007,  als diese Klassen in Oelsnitz gegründet 
wurden. Heute existieren in der ganzen Bun-
desrepublik inzwischen an die 1.000. Wobei 
Oelsnitz eine Art Alleinstellungsstatus hat, 
denn hier wird nicht wie üblich an zwei Klas-
sen, sondern von der 5. bis zur 10. Klasse an 
Blasinstrumenten unterrichtet.  Über die 
Geschichte eben dieser Bläserklassen ließe 
sich noch viel sagen, aber etwas muss doch 
besonders hervorgehoben werden: Alle zwei 
Jahre geben die Schülerinnen und Schüler 
ein gemeinsames Konzert mit dem Blech-
bläserquintett „Harmonic Brass“ aus Mün-
chen in der riesigen Jakobikirche in Oelsnitz.
Im vollbesetzten Saal des Alten Rehauer 
Rathauses eröffneten die 21 jungen Musiker 
zusammen mit ihren beiden Lehrern Daniel 
Nötzold am Schlagzeug und Armin Müller 

21 junge Musiker überzeugten rundum

Von der Querflöte über Trompete und Posaune bis hin zur Tuba war im Orchester 

jedes Instrument vertreten.

Passionssingen 2023

gesang (Anja Lohneiesen, Eva Sommerer & 
Christian Peter Rothemund).  Rothemund 
hat die verbindenden Texte mit voller 
Absicht ins Fränkische übertragen. Im Dia-
lekt klingen diese einfach wärmer. Der musi-
kalische Höhepunkt des Nachmittags und 
als Begleitmusik zur vierten Kreuzwegsta-
tion gedacht, war der alte Choral „Ich bete 
an die Macht der Liebe“, den die Turmbläser 
wirklich gekonnt intonierten. 
Diese Veranstaltung fand ja im Zusammen-
spiel mit der Stadt Rehau statt. Bürgermeis-
ter Michael Abraham dankte nicht nur allen 
Mitwirkenden, sondern auch der kath. Kir-
chengemeinde und allen Besuchern für das 
gute Miteinander. Pfarrer Dieter Jung verab-
schiedete die Besucher mit dem kirchlichen 
Segen. Dietrich Metzner

Rehau – Mit dem „Largo aus Xerxes“ eröff-
neten die Kirchenlamitzer Turmbläser am 
Palmsonntag nach zwei jähriger Pause das 
diesjährige Passionssingen in der kath. St. 
Josefkirche. Pfarrer Dr. Dieter Jung gab den 
Besuchern eine fast bildliche Einführung in 
die Ideen des Palmsonntags. 
Christian Peter Rothemund, langjähriger Ini-
tiator dieses Passionssingens,  führte als 
Moderator durch den Text der 14 Kreuzweg-
stationen. Rothemund brachte diesen 
ursprünglich im katholischen Altbayern 
beheimateten Brauch mit seinen ins fränki-
sche übersetzten Texten in das mehrheitlich 
protestantische Oberfranken. 
Musikalisch ausgestaltet wurde dieser Nach-
mittag von den Kirchenlamitzer Turmblä-
sern, der Gruppe Vielsaitig und einem Drei-

Fränkische Texte und gekonnte Musik

Die Kirchenlamitzer Turmbläser. 

Gruppe Vielsaitig und Christian Peter Rothemund. Dreigesang:  Anja Lohneiesen, Eva Sommerer und  Christian Peter Rothemund.
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besten erst gar nicht in eine solche zu kom-

men. Trainer Chris gelang es, den Kindern 

Respekt, Toleranz und Höflichkeit perfekt 

zu vermitteln. „Was verlierst du, wenn du 

deinen Nachbarn auf der Straße grüßt?“, 

fragte der Trainer in die Runde. „Nichts“, 

sagte einer der Jungen, „aber ich gewinne 

Rehau – Die 100 Kinder aus dem Hort 

Rehau gerieten mit Christian Wagner vom 

Martial Mates Gym aus Hof ganz schön ins 

Schwitzen. Denn er leitete den Selbstvertei-

digungskurs, der den Kindern nicht nur 

lehrte, sich aus brenzlichen Situationen zu 

befreien, sondern vor allem vermittelte, am 

Selbstverteidigungskurs 
des Kinderhorts 

Im Bild von links: Heiko Ruf, Regionalleiter für Filialkunden der VR Bank, Bereich 

Münchberg / Rehau,  Simone Schnabel, Hortleitung und Christian Wagner von 

Martial Mates Gym mit einem  Teil der Rehauer Hortkinder.

vielleicht einen neuen Freund, wenn ich 

höflich und freundlich bin.“ Das war nur 

eine von vielen guten Erkenntnissen, die 

der Kurs mit seiner offenen Diskussionsrun-

de zu verschiedenen Wertigkeiten brachte. 

Auch Selbstbewusstsein, Selbstbehaup-

tung und Selbstverteidigung wurden den 

Kids in dem  spaßigen und fetzigen Kurs 

nähergebracht. Aufgebaut war das Training 

in fünf Phasen. Schon beim Aufwärmen zog 

Chris die Kinder in seinen Bann, verstand 

es, sie anzufeuern und jeden im athleti-

schen Bereich in Koordination, Gleichge-

wicht und Beweglichkeit zu schulen. Selbst-

verteidigungselemente aus dem Stand- 

und Bodenkampf kamen zum Einsatz, wie 

z.B. Distanz zum Gegner halten oder jeman-

den zu Fall bringen. Mit coolen Musikbeats, 

aufregenden Countdowns und Chris’  moti-

vierender Art powerten alle die 45 Minuten 

durch und hatten sogar noch Kraft für ein 

actionreiches Abschlussspiel. Den Erziehe-

rinnen war es wichtig, dass alle Kinder glei-

chermaßen an dem Kurs teilnehmen konn-

ten und so geht hier ein großer Dank an 

Herrn Heiko Ruf, der dies als Regionalleiter 

für Filialkunden der VR Bank für den 

Bereich Münchberg / Rehau durch eine 

großzügige Spende ermöglichte. 

Am Donnerstag, 25. Mai 2023,  bietet die 

Fachstelle für Demenz und Pflege Ober-

franken von 17.00 bis 19.00 Uhr eine 

Online-Veranstaltung zum Thema Demenz 

an. Die Referentinnen Kerstin Hofmann 

und Ute Hopperdietzel informieren zum 

Krankheitsbild Demenz, zum Umgang mit 

Betroffenen und zu Entlastungsangebo-

ten.

Die sogenannte Demenz Partner-Schulung 

ist eine Initiative der Deutschen Alzheimer 

Gesellschaft. Sie will den Bewusstseins-

wandel in der Gesellschaft im Umgang mit 

dem Thema Demenz voranbringen sowie 

Betroffene und Menschen aus deren 

Lebensumfeld unterstützen. Zielgruppen 

sind pflegende Angehörige und andere 

Interessierte, die im privaten oder berufli-

chen Bereich betroffenen Menschen 

begegnen können.

Die Teilnehmenden erhalten am Ende 

eine Teilnahmebestätigung und eine Infor-

mationsbroschüre und dürfen sich 

geschulte Demenz Partner nennen.

Voraussetzung zur Teilnahme ist ein inter-

netfähiges Endgerät, z.B. Laptop oder Tab-

let. Kamera und Mikrofon sind nicht zwin-

gend erforderlich. Es wird um Anmeldung 

gebeten per Mail an info@demenz-pflege-

oberfranken.de.

Digitale 
Demenzschulung
 für Oberfranken

Tierwohl

an erster Stelle

unser Motto
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Informationen rund um den ambulanten Dienst der Diakoniesta-

tion Regnitzlosau ab Juni 2023 auch auf Facebook und Instagram

Ab Juni 2023 möchten wir Sie gerne auch digital auf Facebook und 

Instagram regelmäßig über uns informieren.  Unter dem Namen „Dia-

koniestation Regnitzlosau“ finden Sie uns auf Facebook und Instag-

ram. 

Neues von der
 Diakoniestation Regnitzlosau

Unser Team verstärkt seit Mai 

2023 Julia Geipel. Sie ist im 

pflegerischen Bereich der Dia-

koniestation Regnitzlosau als 

Pflegefachkraft tätig.

Die Mitarbeiter der Tagespflege Traudl und der Diakoniestation Reg-

nitzlosau informierten sich bei einer hausinternen Weiterbildung mit 

der Dozentin Alexandra Pape rund um das Thema Depression im 

Alter. 

Alexandra Pape ist bei der Koordinationsstelle für psychische 

Gesundheit im Alter als Gerontopsychiatrische Fachkoordination 

von Oberfranken bei der Diakonie Hochfranken tätig.  Eindrucksvoll 

beschrieb sie die Ursachen und Behandlungsmöglichkeiten einer 

Depression und zeigte Möglichkeiten auf, wie man eine Depression 

anspricht. Pape erklärte auch, wie sich eine Depression im Pflegeall-

tag darstellt.  Eine sehr interessante Fortbildung zu einer Diagnose, 

die in Deutschland jeden Zehnten über 65 Jahre betrifft.

Fortbildung zum Thema 
Depression im Alter

Erreichbar ist die Fachstelle unter 

09283/597093 Ihre Ansprechperso-

nen der Diakoniestation Rehau 

sind Dienststellenleitung Margit 

Mühl und Pflegedienstleitung Tina 

Bernhardt unter der genannten 

Telefonnummer.

Unter der Leitung von Ute Schmitz-

Richter wurde vor zwei Jahren die 

Seniorentagespflege am Perlen-

bach eröffnet, ebenfalls ein Bau-

stein gehörend zur Diakoniestation 

der Rummelsberger in Rehau. Die-

se ist eine sehr hilfreiche Ergänzung 

zur ambulanten Pflege. Durch fach-

gerechte Unterstützung werden die 

vorhandenen Ressourcen der Gäs-

te erhalten und gefördert. Ausge-

wogene Mahlzeiten in der Gemein-

schaft sowie abwechslungsreiche 

Beschäftigungsangebote runden 

den Tag ab. 

Neu ist jetzt die Erweiterung unse-

rer Diakoniestation in Schwarzen-

bach/Saale, die im Mai in der 

August- Bebel- Straße 25c eröffnet 

wurde. Alexandra Raithel-Spörl,  

Pflegedienstleitung,  ist dort Ihre 

Ansprechpartnerin und freut sich in 

Schwarzenbach/S. die Arbeit auf-

nehmen zu dürfen. Frau Raithel-

Spörl ist erreichbar unter 

09284/3169980.

Das Pflegeangebot in den Diako-

niestationen Rehau & Schwarzen-

bach/S. umfasst grundpflegerische 

Tätigkeiten, Schulungen im häusli-

chem Umfeld, Beratungsgespräche 

nach §37.3, hauswirtschaftliche 

Dienste sowie die Belieferung mit 

täglich frisch gekochtem Mittages-

sen. 

Rehau – Im April 2017 ist die Diako-

niestation der Rummelsberger 

Rehau in die Gartenstraße 12-14 

umgezogen. Unsere ehemaligen 

Räumlichkeiten im Diakonischen 

Sozialzentrum sind durch das steti-

ge Wachsen der Kunden und Mit-

arbeiterinnen zu klein geworden 

und somit benötigten wir größere 

Büroräume.  So wurde mitten in der 

Stadt ein neuer Anlaufpunkt für rat-

suchende, hilfsbedürftige Men-

schen, pflegende Angehörige und 

allen Interessenten geschaffen. 

Unsere Unterstützung bekommen 

pflege- und hilfsbedürftige Men-

schen im Gebiet in und um Rehau, 

Tauperlitz, Döhlau und Schwarzen-

bach/Saale usw.

Die Fachstelle für pflegende Ange-

hörige, berät Sie unabhängig und 

kostenlos zu allen Fragen im Alter, 

Vorsorgevollmacht, Patientenver-

fügung und vermittelt Ihnen bei 

Bedarf eine ehrenamtliche Hilfe. 

Alles unter einem Dach

Rehau – Füße wippen im Takt, Hände klatschen, lächelnde Gesichter, Köpfe wiegen zur Melodie –  die Senio-

ren der Seniorenhausgemeinschaften des Mehrgenerationenhauses der Diakonie Hochfranken in Rehau 

genießen den Besuch der fröhlichen Truppe der Kindertagesstätte „Rehkids“ sichtlich. Zum ersten Mal 

besuchte die Kindertagesstätte „Rehkids“ der Diakonie Hochfranken die Seniorenhausgemeinschaften im 

MGH. Den Senioren war es eine Freude den Kindergartenkindern beim Singen der Frühlingslieder zuzuhören.  

Für alle Beteiligten steht fest: „Der Auftritt der Kindergartenkinder ist ein voller Erfolg.“ 

Diese Aufeinandertreffen bringen Freude und Herzlichkeit mit sich. Die unterschiedlichen Generationen 

rücken näher zusammen und prägen somit gegenseitige Wertschätzung.  Ein herzliches Dankeschön an alle 

Kinder und Mitwirkenden für den tollen Auftritt. Eine Wiederholung ist garantiert. 

Rehkids zu Gast im Mehrgenerationenhaus

Unser Medienberater
für Ihre Anzeigen- und Prospektwerbung:

Reiner Zörntlein
Telefon 09287/2163

Mobil: 0176/22340253
E-Mail: druckzentrum.selb@t-online.de

Amtsblatt der Stadt Rehau
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Die Tischtennis-Abteilung der SV Faßmanns-

reuth werden nächste Saison mit beiden 

Mannschaften in der jeweils nächsthöheren 

Spielklasse spielen. 

Die erste Mannschaft konnte sich in der C-Klas-

se als zweiter Platz - in einer Gruppe mit der 

ASGV Döhlau II, dem TTV Moschendorf IV, der 

SG Schwarz-Weiß Gattendorf II, der ATSV Ober-

kotzau IV, dem TV Rehau III und der TTV 

Moschendorf V - durchsetzen und verpasste 

knapp den Titel gegenüber der ASGV Döhlau II. 

Damit wird man nächste Saison in der B-Klasse 

seine Spiele bestreiten.

Auch die zweite Mannschaft wird seine Spiele 

eine Spielklasse höher durchführen. Man setz-

te sich ebenfalls knapp als Zweiter in einer 

Gruppe mit dem BSC Tauperlitz, der SV 1911 

Hof II, dem TTC Köditz IV, der SG Regnitzlosau 

III, der SG Schwarz-Weiß Gattendorf III und der 

TTV Moschendorf VI durch und spielt nächste 

Saison in der C-Klasse.

  Tischtennis: 
Aufstiege geschaftt

Die neu gegründete Dart-Abteilung der SV Faßmanns-

reuth ist unter dem Namen „Blue Arrows Faßmanns-

reuth“ in die Saison gestartet. In der Spielklasse B-04 

der FHP-Liga bestreitet man Partien gegen fünf weite-

re Mannschaften,  nämlich die Stone Fight Schönwald 

3, DL Münchberg 1, Sun DC Marktleuthen 2, Loop DCF 

Schwarzenbach/Saale 2 und die MF 23 Naila 6.

Bisher wurden sechs Partien gespielt und man geht 

mit einer guten Bilanz von zwei Siegen, drei Niederla-

gen und einem Unentschieden, das knapp im Sudden 

Death verloren ging, in die weiteren Partien und steht 

damit in der ersten Saison auf einem guten dritten 

Platz.

Heimspiele in der Rückrunde:

13.05., 19:00 Uhr: 

BA Faßmannsreuth – Loop DCF Schwarzenbach/S. 2

27.05., 19:00 Uhr: 

BA Faßmannsreuth – Stone Fight Schönwald 3

03.06., 19:00 Uhr: 

BA Faßmannsreuth – Sun DC Markleuthen 2

Neue Dartabteilung: 
Guter Saisonstart

SV Faßmannsreuth News

Schulung zur Betreuung von Menschen mit Demenz  im Juni 2023

Patientinnen und Patienten, die ihr „Alleinsein“ in 

der Klinik nicht mehr organisieren können, zu 

betreuen. Frau Schwarzenau erklärt beispielhaft: 

„Meine Einsätze sind zeitlich und inhaltlich flexibel 

gestaltbar. Ich gehe meist an einem festen Tag auf 

eine bestimmte Station und frage beim Personal 

nach, wer von meinem Besuch profitieren könnte. 

Ich stelle mich vor, unterhalte mich, höre auch 

manchmal nur zu oder unterstütze beim Essen. Wir 

Ehrenamtlichen treffen uns alle sechs Wochen zum 

Austausch. Interessierte können gerne dazu kom-

men und vor Beginn der Schulung ihre Fragen stel-

len.“ 

In 24 Unterrichtseinheiten lehrt Frau Martha Link, 

Alzheimer Gesellschaft Regionalstelle Hof/Wunsie-

del e.V. Wissenswertes zu Demenzerkrankungen, den 

therapeutischen Umgang sowie die Integration in 

den Klinikalltag.

Der Schulungsträger, die Deutsche Alzheimer Gesell-

schaft Landesverband Bayern e.V. Selbsthilfe 

Demenz mit Sitz in Nürnberg bietet folgende Termi-

ne zur Basisqualifizierung in der Krankenpflegeschu-

le  Münchberg, Ludwigstr. 14, 95213 Münchberg an: 

14., 15., 16.06.2023, 09.00-16.30 Uhr. 

Um Anmeldung wird gebeten bei Projektlei-

terin Ute Hopperdietzel, Gesundheitsregion 

plus Hofer Land unter 09281/57 500 oder 

ute.hopperdietzel@leitstelle-pflege.de

Landkreis Hof – „Eigentlich müssten Sie grüne 

Engel heißen“ meinte Dr. Holger Otto, Geschäftsfüh-

rer des Sana Klinikums Hof, einst. Am Namen lässt 

sich nichts ändern, der sich von der grünen Berufs-

bekleidung des ehrenamtlichen Besuchsdienstes 

ableitet. Aber das ist völlig in Ordnung, denn egal wie 

man sie bezeichnet, am Ende steht ein unglaublich 

wertvolles Geschenk – die Zeit für Patienten. Seit 

bereits 10 Jahren sind die Grünen Damen auch an 

den Kliniken Hochfranken aktiv. „Wir danken allen 

Helferinnen und Helfern für die Fürsorge, Hilfsbereit-

schaft und liebevolle Zuwendung, die sie unseren 

Patienten geben und ihr großartiges Engagement 

seit all den Jahren!“, betonte Vorstand Peter Wack.

Patientinnen und Patienten, vorwiegend mit 

Demenz in den Kliniken Hochfranken in Naila und 

Münchberg und im Sana Klinikum Hof sind oft mit 

der stationären Aufnahme überfordert, unsicher und 

haben Gesprächsbedarf. Angela Schwarzenau, als 

sogenannte ehrenamtliche „Grüne Dame“, unter-

stützt hier gemeinsam mit ihren Mitstreiterinnen das 

Pflegepersonal ganz enorm. Sie kommt ins Patien-

tenzimmer und leistet Gesellschaft. „Ich höre beein-

druckenden Lebensbiografien zu und freue mich 

über die spürbare Dankbarkeit.“ 

Nun sucht die Gesundheitsregion plus Hofer Land 

als Lokale Allianz für Menschen mit Demenz interes-

sierte Nachahmerinnen und Nachahmer. Ehrenamt-

lich Helfende werden kostenfrei geschult und befä-

higt, Menschen mit Demenz, aber auch andere 

„Grüne Damen 
und Herren“ 
gesucht 

ZENKER
Hoch- Tiebau

Sommerzeit - Bauzeit
Asphaltbau Plasterbau
Kanalbau Erdbau
Wir sind für Sie da.

Fohrenreuther Str. 19 95111 Rehau
Tel.: 0151 / 28 45 34 96

www.zenker-baut.de

Hoch- und Tiebau

Fohrenreuther Str. 19 · 95111 Rehau

Ihr Ansprechpartner für:
     · Asphaltbau             · Plasterbau
     · Kanalbau             · Erdbau

Wir sind für Sie da.

�  Neu- und Umbauten aller Art

�  Putzarbeiten

�  Wärmedämmverbundsysteme

�  Außenanlagen

Ihr zuverlässiger Partner 

wenn es um Bauen 

und Renovieren geht:  

Baugeschäft Jung GmbH ∙ Faßmannsreuther Str. 3, 95111 Rehau 
kontakt@jung-rehau.de ∙ Tel.:  0 9283 / 59 10 756 ∙ www.jung-rehau.de

Ihr Immobilienmakler für Naila,
Hof/Saale und Umgebung.
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RSV Fohrenreuth Rehau e.V. 

das Punktespringen mit Joker der Klasse L 
und das M-Springen mit Stechen. 
Auch für das leibliche Wohl sorgt der RSV 
Fohrenreuth e.V. mit warmen und kalten 
Speisen, sowie einem abwechslungsreichen 
Kuchenbuffet. Der Veranstalter bedankt sich 
im Voraus bei allen Helfern, Sponsoren, 
Freunden und Gönnern und freut sich auf 
zahlreiche Besucher. 

Rehau – Am Pfingstwochenende vom 27. 
bis 29. Mai ist es wieder mal so weit:  Der RSV 
Fohrenreuth Rehau e.V. ist in Reiterkreisen 
ein geschätzter Gastgeber für sein traditio-
nelles Dressur- und Springturnier. An den 
drei Tagen finden spannende Wettkämpfe 
statt. Für alle Tierfreunde, Pferdeliebhaber 
und Sportbegeisterte ist etwas dabei. Die 
Prüfungen finden sowohl in der Reithalle 
der Familie Winterling als auch am Spring-
platz im Dorfzentrum statt. 
An diesen Tagen werden sich die Reiterin-
nen und Reiter mit ihren Pferden aus den 
verschiedensten Bezirken in den unter-
schiedlichsten Disziplinen messen. Den Auf-
takt am Samstag macht eine Dressurpferde-
prüfung für jüngere Pferde im Alter zwischen 
vier und sechs Jahren, sowie Dressurprüfun-
gen der Klassen A, L und M. Am Sonntag geht 
es weiter mit Dressur- und Springreiter WB, 
einer Eignungsprüfung für Jungpferde, 
sowie Springprüfungen der Klasse A bis M. 
Das Highlight an diesem Tag wird sicherlich 
wieder die Ponyführzügelklasse sein. 
Am Pfingstmontag stehen dann nochmal 
Dressur- und Springwettbewerbe, Stilsprin-
gen der Klasse A und eine Springpferdeprü-
fung für Vier- bis Sechsjährige an. Vom Publi-
kum gern gesehen sind sicherlich wieder 

Pfingstwochenende im 
Zeichen des Sports

Selina Edelmann auf Carlson. 

Angelika Zier auf Rivalon. 

Rehau – Am Ostermontag konnte man viele strahlende Kindergesichter sehen. Die 
Jugendwartin Selina Edelmann und Sandra Tröger, vom RSV Fohrenreuth Rehau e.V., 
haben zum traditionellen Ostereiersuchen eingeladen. Um den kompletten Dorfteich in 
Fohrenreuth fand jeder einige Süßigkeiten und ein kleines Päckchen.

Osterhasenalarm beim RSV

Die Reitvereinjugend mit der stellvertretenden Jugendwartin Sandra Tröger.

Rehau – Zu einer Frühlingswanderung trafen sich die Wanderer des 
FGV Rehau am dritten Sonntag im März. Ziel war diesmal die Christel 
in Pilgramsreuth, die extra für den FGV Rehau ihre Türen geöffnet 
hatte. 
Vom Maxplatz in Rehau aus ging es bei herrlichem Wetter über das Kunsthaus und das 
Schulzentrum vorbei Richtung Pilgramsreuth. Gefühlt an jeder Ecke kamen dabei neue 
Wanderfreunde dazu. Über die Felder ging es weiter zur Christel wo sich (inklusive Nicht-
Wanderer) 29 FGV’ler zu einem gemütlichen Mittagessen trafen und bereits Pläne für die 
nächste Tour schmiedeten. 

Der FGV Rehau auf Tour

Schon fast abgeschlagen folgten mit sechs 
Sieg-Poppeln und 54 Punkten das Paar 
Bauer/Müller auf dem zweiten und mit sechs 
Poppeln und 40 Punkten das Paar Stöß/
Rietsch auf dem dritten Platz. Als bestes 
Team des Hausherren RSC belegte das Duo 
Rausch/Söllner den 13. Platz.  Die drei Best-
platzierten empfingen Geldpreise, alle wei-
teren Spieler-Paare erhielten Gutscheine 
und Präsente. Dank der großzügigen Spen-
den der Rehauer Geschäftswelt konnten alle 
Mucker-Freundinnen und -Freunde einen 
schönen Preis mit nach Hause nehmen.
Zu später Stunde wurde noch über vertane 
Chancen und gemachte Fehler diskutiert 
und auch Resümees gezogen. Von einigen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern gab es 
großes Lob für den RSC bezüglich der Orga-
nisation, Bedienung und Atmosphäre des 
Mucker-Turniers. Um Mitternacht wurde 
dem jüngsten Teilnehmer Fabian Gross, zu 
Ehren seines Geburtstages ein Ständchen 
gesungen.

Rehau – Nach drei Jahren pandemie-be-
dingter Pause konnten die Verantwortlichen 
des RSC wieder ihren Frühjahrs-Mucker 
organisieren. Am Gründonnerstag war alles 
für dieses Event vorbereitet: Speisen und 
Getränke, 25 Kartler-Tische, die „Tafel“ hoch-
wertiger Preise, Ausschank, Bedienung und 
Auswerter-Team.
Dass viele fast sehnsüchtig auf dieses belieb-
te Turnier warteten, zeigten die Anmeldun-
gen für diesen Abend. 46 Mucker-Pärchen, 15 
Frauen und 77 Männer, trafen in der Ringer-
halle ein. An  23 Tischen wurden vier Runden 
à  zwei Poppel gespielt. Nach gut viereinhalb 
Stunden konnte 1. Vorsitzender Jürgen 
Rausch die Siegerehrung vornehmen. 
Letzte und Empfänger der Heringsbichsn, 
mit nur einem gewonnenen Poppel, wurde 
das Kartler-Paar Lein/Flessa. Auf dem Sie-
gertreppchen ganz oben stand das Duo 
Kemnitzer/Rödel aus Kautendorf. Diese leis-
teten sich keine Schwäche und gewannen 
acht Poppel mit erspielten 65 Punkten. 

Frühjahrs-Mucker des RSC Rehau

 Kemnitzer/Rödel 
siegten souverän

Im Bild von links: Daniel Stöß/Felix Rietsch (3. Pl.), Gerd Kemnitzer/Max Rödel (1. 

Pl.), Matthias Bauer/Klaus Müller (2. Pl.), Gratulant 1. Vorsitzender Jürgen Rausch. 
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Endlich brennt das Feuer lichterloh.  Zahlreiche Besucher warten auf das Mai-Feuer

Der letzte Apriltag hatte sein freundliches Gesicht gezeigt: Volle Sonne und endlich Wärme 

bis fast 20 Grad. Beste Voraussetzung für das abendlich angesetzte Mai-Feuer oder auch 

Besenbrennen genannt, das der Verein in Zusammenarbeit mit den Wirtsleuten mal wieder 

ins Leben gerufen hat. Der Besucherandrang war überwältigend, schon am frühen Nach-

mittag fanden sich viele Eltern auf dem Sportgelände ein und deren Kinder konnten sich 

auf Spielplatz, Funcourt und Sportplatz bis zum Entflammen des Feuers vergnügen. Eine 

gelungene Veranstaltung, so die Vereinsführung, die einen Platz im Veranstaltungskalender 

finden wird.

 Wie bereits in der letzten REHport-Ausgabe angekündigt nun mehr zum Thema Fußball in 

Rehau. Die örtliche Presse hat bereits ausführlich berichtet, dass sich der FC Rehau zum 

31.12.23 nach 10 Jahren auflösen und der Fußballbetrieb ab dem 01.07.23 wieder auf uns 

übertragen wird. Alle drei  Vereine haben sich nach längeren Gesprächen einvernehmlich 

zu diesem Schritt entschlossen – siehe hierzu die gemeinsame Erklärung rechts.

„Wir freuen uns auf diese Aufgabe“, so die VfB Vorstandschaft, die  dazu bereits umfangrei-

che organisatorische Maßnahmen in die Wege geleitet hat. Die Aufgaben sind mannigfaltig 

von personellen Zuständigkeiten über Abklärungen zum Spielrecht mit dem Fußballver-

band bis hin zur Abwicklung des Spielbetriebes usw.

Nun hofft man, dass die 1. Mannschaft des FC noch die Kurve kriegt und den Klassenerhalt 

in der Bezirksliga Oberfranken Ost schafft. Die im April gezeigten Leistungen,  u. a. mit vier 

Siegen in Folge,  sind vielversprechend. Die Platzanlagen werden sorgfältig gepflegt und die 

weiteren Außenanlagen sollen aufgehübscht werden. So wird der Biergarten neu gruppiert, 

mit einer Einfriedung versehen und die Wirtsleute Tolgar und Janina haben bereits für ein 

neue Bepflanzung gesorgt. Frühling und Sommer können also kommen.

Fußball coming home!

Neues vom VfB Rehau

Sven Gläser und Sohn Jason mähen und walzen das Spielfeld.  

Mai-Feuer mit vielen Besuchern 
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Auf zwei kleinen Spielfeldern konnten die 

Kinder vor vollen Publikumsrängen ihr Kön-

nen unter Beweis stellen. In der Mitte der 

Halle gab es eine Spielstraße, wo sich die 

Kinder zwischen den Spielen die Zeit vertrei-

ben konnten. Schon bei den Minis zeigte 

sich während den Spielen vollster sportli-

cher Enthusiasmus und Ehrgeiz, geprägt von 

einer fröhlichen, gelassenen und freund-

schaftlichen Atmosphäre - sowohl unter den 

Kindern, den Trainern als auch den Eltern 

auf der Tribüne. Abgerundet wurde das Mini-

turnier am Ende mit einer großen Siegereh-

rung, aus der nur Sieger hervorgingen. Man 

sah ein Leuchten in den Augen der Kinder, 

als sie stolz die errungenen Medaillen und 

Urkunden ihren Familien präsentierten.

Nach einer kurzen Pause wetteiferten am 

Nachmittag die E-Jugendspieler auf dem 

großen Feld vor zahlreichen Zuschauern. 

Auch dort folgte auf einen harten und fairen 

Kampf auf dem Spielfeld immer das freund-

schaftliche Abklatschen nach dem Spiel. 

Fairness wird im Handball großgeschrieben 

und zeichnet ihn besonders aus. Auch hier 

ging am Ende keine Mannschaft leer aus. 

Ausgestattet mit Medaillen und Urkunden 

verließen alle Kinder glücklich die Halle.

Einen ganzen Tag lang wurde von Eltern und 

Trainern, der Handballjugend und den Ver-

einsfunktionären alles gegeben, um dieses 

Event erfolgreich für alle werden zu lassen. 

Auch für das leibliche Wohl war reichlich 

gesorgt. 

Ein herzlicher Dank geht an alle Kuchenbä-

cker und Helfer im Verkauf. Eines steht fest: 

es war nicht das letzte Turnier, das diese 

Trainer organisierten. 

Werde auch Du Teil des Teams und komm‘ 

zum Training. Einfach Kontakt mit den Trai-

nern über www.hsv-hochfranken.info auf-

nehmen. Die Minis trainieren ab 4 Jahren 

jeden Mittwoch von 16.30 Uhr - 17:30 Uhr in 

der Jahnturnhalle, die Jungen und Mädchen 

der E-Jugend (Jahrgänge 2013/2014) trainie-

ren jeden Dienstag um 17:00 Uhr - 18:30 Uhr 

in der Dreifachturnhalle in Rehau.

der Vereine HG Naila, HSG Fichtelgebirge, TV 

Schönwald, TS Selb, SG Marktleuthen Nie-

derlamitz, SG Helmbrechts/Münchberg und 

TV Rehau gemeldet. Für den Nachmittag tra-

ten 7 E-Jugend Mannschaften, aufgeteilt in 

Anfänger und Fortgeschrittene, von der SG 

Helmbrechts/Münchberg, SG Marktleuthen/

Niederlamitz, HG Naila, TV Schönwald, TS 

Selb und dem TV Rehau an.

Nach ein paar kurzen, einleitenden Worten 

von der stellvertretenden Vereins-Vorstän-

din des TV Rehau Margit Mühl und Handball-

abteilungsleiter Christian Richter starteten 

die Spiele der Minis. Die Kinder waren heiß 

endlich Spielerfahrung sammeln zu können. 

Für viele war es das erste Turnier überhaupt. 

 Am Samstag, 25. März,  war es endlich mal 

wieder nach langer Coronazwangspause so 

weit, dass ein großes Mini- und E-Jugend 

Handballturnier in Rehau stattfinden konn-

te.

Nicht nur die Kinder waren gespannt und 

aufgeregt, sondern auch die Trainer der 

Mini- und E-Jugend des TV Rehau. Für die 

Trainer der Minis - Michael Mühl und Martin 

Marschner - und den Trainern der E-Jugend 

- Ernst Fleischmann und Maik Knoch - war es 

das erste große Turnier, das organisiert und 

ausgerichtet werden wollte. Die Zusagen der 

Vereine aus der Region waren schnell da und 

die Anmeldelisten übervoll. Für den Vormit-

tag waren insgesamt 13 Minimannschaften 

Ein erfolgreiches Wochenende im Zeichen des Jugend - Handballs

Die Kleinen ganz Groß: 
Mini-  und E-Jugend- Handballturnier 

Sieger ging die SG Helmbrechts/Münchberg 

mit einem Torverhältnis von 2:19 hervor. 

Spiel um Platz 3 gewann im Anschluss der TS 

Coburg gegen den TV Michelau mit 11:5.

In einem spannenden Finale gegen den Dau-

erkontrahenten SG Helmbrechts/Münchberg 

verloren die Mädels des HSV Hochfranken lei-

der mit 8:18 und verpassten somit den Einzug 

in den ostbayerischen Nordcup. Der Jubel 

war dennoch riesig, denn von nun an können 

sie sich Oberfränkischer Vizemeister 2023 

nennen. Seit Bestehen des HSV Hochfranken 

2012 ist das der größte Erfolg, den eine weib-

liche D-Jugend mit nach Hause bringen 

konnte. Herzlichen Glückwunsch dazu! 

Hast auch du Interesse Teil der Mannschaft zu 

sein, dann schau einfach am Training vorbei. 

Die nächste D-Jugend Saison startet direkt 

nach Ostern mit den Jahrgängen 2011/2012. 

Nähere Infos unter www.hsv-hochfran-

ken.info.

Die weibliche D-Jugend trainiert zweimal pro 

Woche in der Dreifachturnhalle Rehau: Diens-

tag, 17  Uhr - 18:30 Uhr und Freitag 15.30 Uhr 

- 17 Uhr. Die männliche D-Jugend trainiert 

Mittwoch 16 - 17:30 Uhr in der Schulturnhalle 

Schönwald und Freitag 15.30 Uhr-17 Uhr in 

der Dreifachturnhalle Rehau.

sich die weibliche D-Jugend des HSV den 

Platz im Finale um den Titel des oberfränki-

schen Meisters sichern konnte. Anschließend 

wurde das Spiel TV Michelau gegen SG 

Helmbrechts/Münchberg ausgetragen. Als 

Spielen einzeln unter tobendem Applaus in 

die Halle einlaufen.

Das erste Duell des Tages konnte der HSV 

Hochfranken gegen den TS Coburg eindeutig 

für sich mit 16 zu 8 Toren entscheiden, sodass 

 Am Sonntag, 26. März, fand das Final Four - 

die oberfränkische Meisterschaft der weibli-

chen Handball-D-Jugend - in Schönwald 

statt. Nominiert werden dafür die erst- und 

zweitplatzierten Mannschaften der Bezirks-

klasse Ost und West. Die weibliche D-Jugend 

der Handballspielvereinigung aus Rehau, 

Schönwald, Selb hat sich während der lau-

fenden Saison spieltechnisch und konditio-

nell unter den Trainerinnen Marion Herr-

mann und Franziska Rausch so gut weiter-

entwickelt, dass sie sich die Teilnahme als 

Zweitplatzierte der Bezirksliga Ost mit 20:4 

Punkten erkämpfen konnten. Die vergange-

nen Begegnungen gegen den HSG Fichtelge-

birge, den TSV 1861 Hof und die SG Marktleu-

then/Niederlamitz wurden jeweils hoch 

gewonnen. Punkte wurden lediglich gegen 

den Tabellenersten SG Münchberg/Helmb-

rechts abgegeben. 

Für das Final Four zogen als weitere Mann-

schaften somit die Mädels der SG Helmb-

rechts/Münchberg als Erstplatzierte der 

Bezirksklasse Ost, und des TV Michelau und 

des TS Coburgs aus der Bezirksliga West ein. 

Alle 4 Mannschaften spielten eine tolle und 

erfolgreiche Saison. Um dies zu würdigen, 

ließ der Stadionsprecher die Mädels vor den 

Mädchen der D-Jugend des HSV Hochfranken 
holen den Titel des oberfränkischen Vizemeisters 

Auf dem Bild sind die erfolgreichen Spielerinnen zusehen. Von vorne links: Mareike 

Hofmann, Maja Lehmann, Linda Kollo, Lilli Fleischmann, Xenya Schürer. Hinten 

von links: Anna-Lena Grönke, Luisa Rittmeister, Franziska Rausch (Trainerin), 

Emily Burger, Greta Seitz, Ida Jahreis, Amelie Marschner, Jonna Schmiedling, 

Marion Hermmann (Trainerin).  
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Jahreshauptversammlung des TV Rehau am 19. März 

fast 200 Seepferdchen, welche der 
Schwimmkurs in den letzten Jahren verlei-
hen konnte,  zeigen die tolle Arbeit auf  – und 
was wäre Rehau ohne die glanzvollen 
Prunksitzungen und die zahllosen Aktionen 
der FastNachtsFreunde.
Die gute Arbeit würdigte der 1. Bürgermeis-
ter Michael Abraham in einem Grußwort, 
indem er den TV Rehau als großen Aktivpos-
ten in Rehau herausstellt und dankte allen 
Verantwortlichen. Scherzhaft stellte er dem 
TV Rehau einen Blankoscheck aus. Wahr-
scheinlich ist das auch der Grund dafür, dass 
die FastNachtsFreunde die Stadtkasse Jahr 
für Jahr leer vorfinden. 
Für die gute und solide Arbeit spricht,  dass 
der TV Rehau im Jahr 2022, gegen den 
Trend, ein Mitgliederplus zu verzeichnen 
hat. Personell brachten die obligatorischen 
Wahlen Verstärkung für den Turnrat. Mit 
Johannes Dunkel von der Schwimmabtei-
lung und Stefan Schaller von der Kegelabtei-
lung wurden zwei neue Vertreter in den 
Turnrat gewählt. 
Das Beste kommt immer zum Schluss und 
so durfte der 2. Vorstand Margit Mühl eine 
Reihe von verdienten Mitgliedern für ihre 
Verdienste und ihr Engagement um den TV 
Rehau ehren.  In ihrer Rede betonte sie die 
Bedeutung des Ehrenamts und der aktiven 
Beteiligung aller Mitglieder im Verein.

gungen in ihren Disziplinen hat.
Aber nicht nur bei Meisterschaften ist der TV 
Rehau aktiv. Stellvertretend hob der 1. Vor-
stand die Schwimmabteilung als stärkste 
Abteilung im TV Rehau hervor. Alleine die 

aber auch unsere Leichtathleten,  die mit 
Klaus und Tina Klement nationale Spitze 
sind. Ausdruck dafür ist,  dass Tina Klement 
2022 in den Landeskader berufen wurde 
und damit in Zukunft noch bessere Bedin-

Rehau – Auf der Jahreshauptversammlung 
konnten wieder eine Reihe von langjährigen 
und verdienten Mitglieder für ihr Engage-
ment geehrt werden. Der 2. Vorstand Margit 
Mühl dankte allen anwesenden Geehrten 
und durfte sich selbst über die Ehrennadel 
in Gold freuen.
Im Jahresbericht ging der 1. Vorstand Jörg 
Dietrich auf die Herausforderungen des ver-
gangenen Jahres und der Zukunft ein. So 
schön die Jahnturnhalle ist, so benötigt sie 
doch viel Aufmerksamkeit und Zuwendung 
durch den Sach- und Liegenschaftsaus-
schuss und leider treffen die Energiepreis-
erhöhungen auch den TV Rehau. Allerdings 
steht der TV Rehau auf einer grundsoliden 
sportlichen, personellen und finanziellen 
Basis. Sehr zufrieden ist der TV Rehau mit 
dem neuen Wirt und die Abteilungen konn-
ten 2022 einen regen Sport- und Übungsbe-
trieb und auch einige herausragende Leis-
tungen vorweisen.
Sportlich bemerkenswert waren die Meister-
schaften unserer Handballer durch die Ers-
ten in der Bezirksoberliga, verbunden mit 
dem Aufstieg in die Landesliga, genauso wie 
der Titel in der Bezirksliga durch die Zweite. 
Nicht nachstehen wollte da die Badminton-
mannschaft, die souverän die Meisterschaft 
in der Bezirksliga holte und aktuell in der 
Bezirksoberliga spielt. Sehr erfolgreich sind 

Mitgliederplus entgegen dem Trend

Im Bild  von rechts: Margit Mühl, Gabriele Dorn, Udo Wunderlich, Dora Wunderlich, 

Liane Wendler, Ruth Rausch, Stefan Weber, Claudia Tischer-Zeitz, Bernd Tischer-

Zeitz, Werner Hofmann und Jörg Dietrich.

Jahreshauptversammlung des Tierschutzvereins Rehau und Umgebung

che Beratungen zu Haltungsfragen und 
anderen Problemen durchgeführt. 
An Tierarztkosten fielen mehr als 10.000 
Euro an, deshalb ist man  für jede einzelne 
Spende, die den Verein  erreicht,  sehr dank-
bar. 
Zur Wahl standen drei  Mitglieder für den  Bei-
rat: Petra Rietsch, Alex Schnabel und Clau-
dia Schleicher.  Sie wurden durch die Mitglie-
derversammlung einstimmig bestätigt. 
Blieb als letzter Tagesordnungspunkt die 
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft:  Für 
50 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt wurde 
Joachim Wolf, für 40 Jahre  Andreas Bertram 
und für 25 Jahre  Heike Grießhammer. 
Günter  Throne bedankte sich für die Ver-
einstreue und übergab Urkunden und ein 
kleines persönliches Geschenk.  Weiterhin 
sagte er  ein herzliches Dankeschön an alle 
aktiven Mitglieder für die geleistete Arbeit, 
an alle Sponsoren für die Geld-, Sach- und 
Futterspenden und an die benachbarten 
Tierschutzvereine und Heime für die Zusam-
menarbeit.  Der Dank ging auch an alle, die 
den Tierschutzverein egal auf welche Art 
unterstützen.

Rehau – 18 Mitglieder des Tierschutzvereins 
hatten sich zur Jahreshauptversammlung 
2023 eingefunden. Nach der Begrüßung 
aller Anwesenden entschuldigte Günter 
Throne den 1. Vorstand Dr. Reinhard Schick, 
der kurzfristig erkrankt war und wünschte 
gute Besserung. Es folgten die Berichte der 
einzelnen Sparten.  Einen genaueren Tätig-
keitsbericht finden Interessierte auf der  
Facebook Seite des Vereins.. 
Nachfolgend nur ein paar Zahlen: Wir wur-
den zu 21 Fundkatzen dazu geholt. Sechs 
Einsätze hatten wir bei Totfundkatzen. Es 
wurden  14 entlaufene Katzen und drei  ent-
laufene Hunde gemeldet.  Kastrationen hat-
te der Verein  bei elf Katzen  –  plus 27 Katzen/
Kater bei verschiedenen Kastrationsaktio-
nen in Zusammenarbeit mit dem Tierheim 
Hof.  Der Tierschutzverein  leistete Vermitt-
lungshilfen für Katzen, zwei Schafe, einen 
Wellensittich und drei Kaninchen. 
Für andere tiervermittelnde Organisationen 
übernahm man  Platz- und Vorkontrollen. 
Das   Tierschutzlädchen und die Facebook 
Flohmarktgruppe wurden durch Vereinsmit-
glieder betreut. Es wurden viele umfangrei-

Joachim Wolf seit 50 Jahren dabei

Im Bild von links: Andreas Bertram, Alex Schnabel, Martina Röse (stellvertretend 

für Joachim Wolf), Petra Rietsch und Günter Throne. 
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 Der ASV Rehau lud zu seiner jährlichen offenen Stadtmeis-
terschaft im Blitzschach ein. Bei dieser Schachvariante ste-
hen jedem Spieler pro Partie nur fünf Minuten Bedenkzeit 
zur Verfügung, sodass Konzentration und Geistesgegenwart 
gefordert sind. Zehn Spieler fanden sich im ASV Heim ein, 
sodass neun Runden im Modus „jeder gegen Jeden“ zu 
absolvieren waren. Nach zwei Stunden, mit vielen spannen-
den Begegnungen konnte Toni Graspeuntner mit acht 
gewonnenen Partien das Turnier für sich entscheiden und 
gewann damit als erster den neu gestifteten Wanderpokal. 
Auf den weiteren Plätzen folgten Franz Dörfel und Uli Hertel. 
Die Übungsabende der Schachabteilung werden wieder 
freitags ab 19.30 Uhr im ASV Heim fortgeführt. INFO Dr. Uwe 
Leonhardt, Tel. 09283 3966 oder ul-reh@t-online.de

Stadtmeisterschaft im 
Blitzschach

Die ASV Läufer starteten in 
die Sommerlaufsaison 2023 ... 

Neues vom ASV Rehau

 Jeden Donnerstag, 18.30 Uhr:
Stammtisch 

da HEIM im ASV

Jeden Freitag, 19.30 Uhr:
Schachabend 

da HEIM im ASV

Jeden Mittwoch, 19 Uhr
Damen-Hockergymnastik 

außer Ferien

Jeden Mittwoch, 18.30 Uhr
Gymnastik der Vitalsportgruppe

Dreifachturnhalle

Jeden ersten Montag im Monat
 AH Stammtisch

da HEIM im ASV

NEU: Jeden Donnerstag,  18 Uhr
Treffen zum Nordicwalken

 (Vitalsportgruppe),
 Parkplatz „Alte Faßmannsreuther Str.

Jeden Donnerstag, 18.30 Uhr 
 Volleyballtraining

außer Ferien

Donnerstag, 25. Mai, 14.30 Uhr
 Hallenboccia (Vitalsportgruppe)

Dienstag, 30. Mai, 14 Uhr
 Treffpunkt Massimo (Vitalsportgruppe)

Donnertag, 8. Juni,  10 Uhr
 Radltouren in 2 Gruppen (Info Gisi)

Vorschau: 

Freitag 16. Juni, 19 Uhr 
36. Volkslauf am ASV - Heim

Himmelfahrt ab 13 Uhr
ASV-Heim geöffnet

Lauftreffs:

Jeden Dienstag, 18.30 Uhr
 Treffpunkt„Wanderparkplatz 

Pilgramsreuth“
Jeden Freitag, 18 Uhr
Treffpunkt Parkplatz 

„Alte Faßmannsreuther Straße“ 

Neuzugänge in alle Abteilungen sind 
herzlich willkommen (Infos: Damen-

gymnastik: Monika Trautmann, Skiab-
teilung: Stefan Weber, Schach: Dr. Uwe 

Leonhardt, Volleyball: Kati Banerjee, 
Vitalsportgruppe: Helmut Stein, Ger-

hard Kunel, Wassernixen: Anita Fuchs) 

Info allgemein: 

Stefan Weber 09283 / 5343

info@dsv-skischule-asvrehau.de 
info@asv-rehau.de
www.asv-rehau.de 

Mit sieben PKWs fuhr eine 
Gruppe am 12.  April nach Wei-
ßenstadt ins „Stadtbad Restau-
rant“, wo man zu einem lecke-
ren Fischessen erwartet wurde. 
Als Krönung obendrauf gab`s 
noch einen oberleckeren 
Windbeutel. Leider fiel der 
anschließend geplante Spaziergang am See sprichwörtlich ins Was-
ser. Aber alle waren der Meinung, dass dies wiederholt werden 
muss. 

Neu in ihr Pro-
gramm aufge-
nommen hat die 
Vital – Sportgrup-
pe ein Nordicwal-
king Treffen, das 
ab sofort jeden 
Donnerstag um 
18 Uhr am Treff-
punkt „Alte Fassmannsreuther Straße“ stattfindet. Beim ersten Tref-
fen fanden sich bereits zwölf Teilnehmer ein. 

 Elf reiselustige Personen der Vitalsportgruppe waren Anfang April 
unterwegs ins „Rheinische Nizza“. Untergebracht in Bad Honnef in 
einem schönen Hotel. Jeden Tag volles Programm. Von der Braue-
reibesichtigung in Hachenburg, natürlich mit Verkostung, einer 
zweistündigen Schifffahrt auf dem Rhein von Königswinter nach 
Unkel, einer Weinprobe, auch mit Verkostung von vier verschiede-
nen Weinen und einem anschließenden Abendessen, über eine 
Stadtrundfahrt in Bonn, einer Westerwaldrundfahrt, jeweils mit Rei-
seleitung, sowie dem „Highlight“: eine Berg- und Talfahrt mit der 
Drachenfelsbahn zum gleichnamigen Drachenfels mit Sektfrüh-
stück bei einer grandiosen Aussicht. Ein gelungener Ausflug mit viel 
Spaß. 

Vitalsportgruppe on Tour

...bei sonnigem Wetter, aber mit kaltem Wind bei +1 Grad.

 Eine tolle Prüfungswoche mit dem Skiverband Oberfranken bei besten Bedingungen hatten unse-
re vier Teilnehmer  am Kitzsteinhorn. Drei Grundstufen- sowie ein Instructoranwärter bestanden 
ihre theoretischen, praktischen und methodischen Prüfungen und ergänzen ab sofort unser Ski-
schulteam. Das Bild (rechts) zeigt die teilnehmenden Prüflinge Valentin Schmidt (Instructor), Phi-
lipp Kropf, Florian Dürrbeck und Jann Hopster. 

Falls auch du Interesse 

daran hast, Mitglied unsres 

Teams zu werden, melde 

dich einfach  per E-Mail, 

Facebook oder Instagram, 

wir würden uns freuen von 

dir zu hören!

Eine Woche später fand dann eine Fortbildung im zweijährigen 
Rhythmus, ebenfalls am Kitzsteinhorn von fünf ASV Skilehrern statt. 
Zum Thema: Optimales Kurvenfahren in jedem Gelände hatten 
Sebastian Strößner, Theresa Wachter, Markus Riedl, Heike Wirth und 
Philipp Schildbach (Bild links) viel Spaß und super Bedingungen. 

DSV Skischule freut sich auf Zuwachs
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Bötschs Kolumne

Feminismus gibt
 es seit 1957
 Martin Walser hat einmal gesagt, dass es nicht nötig 
sei, verstanden zu werden, solange man die, die 
einen nicht verstehen, versteht. Ich bin schon so lan-
ge auf dieser Welt und ich komme hinsichtlich einer 
Spezies so langsam an meine Grenzen – den Frauen 
oder noch genauer, den vermeintlich kämpferischen 
Frauen für die Gleichberechtigung, ergo den Feminis-
tinnen. Und damit meine ich gar nicht das Spektrum 
ihrer variablen Gefühlslagen im Allgemeinen. 
Ja, ich stehe auf das traditionelle Modell zwischen 
Mann und Frau und ich schäme mich kein bisschen 
dafür. Nein, ich meine nicht das Klischee der kinder-
erziehenden Mutter am Herd und dem Mann, der am 
Abend, nach der Arbeit, ins Wirtshaus verschwindet. 
Es gibt ja gar keine Wirtshäuser für Männer mehr. Die 
arbeiten nämlich schon lange im Haushalt mit und 
Frauen gehen mit arbeiten. Das war doch im Gro der 
Familien der letzten 30 Jahre ziemlich normal, auch 
wenn uns Feministinnen (oftmals Singles) etwas 
anderes unterstellen wollen. Ausnahmen bestätigen 
natürlich auch hier die Regel. 
Ich erinnere mich so gerne an die Zeit, als man der 
Frau noch mit „Gestatten Sie!“ die Tür (auch beim 
Auto) aufgehalten oder ihr in die Jacke geholfen hat. 
Man nahm ihr schwere Sachen ab, ging vor ihr die 
Treppe runter, machte echte Komplimente, auf die 
sie gleichfalls charmant reagieren konnte. 
Heute einer Frau den Vortritt zu lassen ist, im Zeichen 
der Gleichberechtigung, fast schon ein Kavaliersde-
likt. Ach, es waren einfach schöne Zeiten, als Frauen 
noch gerne Frauen waren und uns Männer als 
gewünschte Ergänzungen ihres Lebensmodells 
sahen. 
Ich bin übrigens gar nicht der Meinung, dass es uns an 
Gleichberechtigung mangelt. Ich erlebe tagtäglich 
selbstbewusste Frauen in allen möglichen Funktionen 
mit klaren Meinungsbildern, einem echten Rückgrat 
und ohne jegliche Vorbehalte und ohne Vorurteile. 
Die Frauen brauchen unsere Unterstützung doch gar 
nicht und starke Persönlichkeiten benötigen auch 
keine gönnerhafte Frauenquote. Die schaffen das 
nämlich ganz allein, um sich nach ihrer Vorstellung zu 
positionieren. 
Klar gibt es Länder, in denen Frauen unterdrückt wer-
den, und meistens muss dafür die Religion herhalten. 
Aber bei uns, in unserer abendländischen Kultur, 
noch von Unterdrückung des weiblichen 
Geschlechts, der fehlenden Gleichberechtigung, den 
Anstrengungen der Emanzipation, dem Gendern 
und, natürlich von der Frauenquote zu sprechen, 
klingt ziemlich antiquiert. 
Klar, die Frauen haben es (sich) nicht leicht 
(gemacht). Sie müssen nach wie vor die Kinder krie-
gen und sie auch noch erziehen, den Haushalt 
schmeißen, den Mann korrigieren und attraktiv sollen 
sie obendrein auch noch bleiben. Natürlich stresst sie 
ihre attraktive Außenwirkung, der zusätzliche Halb-
tagsjob oder gleich die Karriere als Alphamädchen. 
Manche verzichten vorsichtshalber erst mal auf eige-
ne Kinder und sagen: „Ok, ich bin 42 und natürlich 
will ich Kinder – aber jetzt doch noch nicht!“ 
Ja, da habt Ihr Euch echt was aufgebürdet. Wäre aber 
nicht nötig gewesen, wenn Ihr uns Männer gefragt 
hättet. Ganz ehrlich – da würde ich mich auch vom 

Leben überfordert fühlen. 
Mal Hand auf´s Herz. Wir sind doch für die Frauen 
heute keine Gegner mehr. Ihr könnt Euch, im Gegen-
satz zu uns, allein Klamotten kaufen und Euch ohne 
Hilfe geschmackvoll anziehen. Und trotzdem fühlt Ihr 
Euch hier und da unterprivilegiert und nicht ernst 
genug genommen. 
Ihr seid stark und Ihr seid es wert, alle Positionen die-
ser Welt zu besetzen, wenn …, ja wenn Ihr es wirklich 
wollt. Und dann kämpft, so wie Männer um Spitzen-
ämter ringen. Mal arrogant, mal intrigant, mal beharr-
lich oder auch fleißig, mal selbstverliebt oder verach-
tenswert, mal überzeugend, menschlich, charisma-
tisch oder einfach nur angepasst. Geht einfach den 
Weg, den jeder stinknormale Mann auch geht, um 
irgendwo da oben anzukommen. Und nochmal: ich 
arbeite so viele Jahre in der Wirtschaft und Frauen 
sind, durch die Bank, längst als Führungskräfte 
akzeptiert. 
Also, heult nicht rum, dass Ihr nicht gesehen werdet. 
Das mochten wir schon in der Schule nicht, wenn 
jemand gepetzt hat. 
Ich wünsche mir mehr Frauen, die einfach zu sich 
selbst stehen und sich nicht ständig über ihr Ausse-
hen, ihre komischen, selbstauferlegten Rechte oder 
ihre Pflicht Kinder zu gebären, im Opferstatus sehen. 
Einfach nur Frau zu sein und dazu zu stehen, ist pures 
Selbstbewusstsein. 
Und bitte! Hört endlich damit auf, Euch mit diesem 
nervigen Duckfaces in den sozialen Medien zu prä-
sentieren. 
Kurze Erklärung: Duckface 
(Entengesicht) bezeichnet 
den amüsanten Versuch der 
Frau, auf Fotos sinnlicher zu 
wirken. Kann man machen, 
wenn man auf Tinter oder Eli-
te-Partner.de unterwegs ist. 
Aber, um ernstgenommen zu 
werden, doch eher unange-
bracht und ich erkläre den 
Entengesichtern auch gerne 
noch kurz, warum: 
„Behandelst du Frauen wie Männer, fangen sie an, 

sich zu beschweren; behan-
delst du sie wie Frauen, könn-
te deine Frau das herausfin-
den.“
Ich gebe zu, ich hab´s ver-
sucht, aber ich finde, so ein 
Entengesicht macht mich 
irgendwie nicht noch schöner. 
Wer das anders sieht – gerne. 
Aber bitte nur ernstgemeinte 
Zuschriften. 

So, ich bring jetzt erst mal den Müll raus! Es grüßt 
Euch wie immer auf das Herzlichste, 

Euer Wolfgang Bötsch 

P.S.: Okay, beim Kochen haben die Männer die Frauen 
tatsächlich durch Leistung überholt. Die Frauenquote 
bei den zehn 3-Sterne-Köchen in Deutschland liegt 
bei … null Prozent. Schade eigentlich. 

Fliesenlegermeister

Fliesen-, Pilgramsreuth 14

Mosaik-, 95111 Rehau

Natursteinbeläge Tel. (0 92 83) 93 10

 Fax-Nr. 0 92 83/89 72 11

Maxplatz 12
Tel. 09283 59240-120

Erziehungs-, Jugend- und
Familienberatung
Schwangerenberatung
Migrationsberatung
Kirchliche Allgemeine
Sozialarbeit (KASA)
Fachstelle Wohnungslosigkeit
Kinderhortgruppe
Tel. 09283 59240-130

Seniorenhausgemeinschaften
Stationäre Pflege
Tel. 09283 59240-100

DIAKONIESTATION
Maxplatz 15 - Tel. 09283 2727

Pflegeservicestelle
Tel. 09283 2727

Mitten im Leben
mitten in Rehau

MARTIN-LUTHER-HAUS
Am Schild 13 - Tel. 09283 869-0

Stationäre Pflege
Betreutes Wohnen
Menüservice

SCHULISCHE HILFEN
Offene Ganztagesklasse an
der Pestalozzi-Grundschule
Wallstraße 13
Tel. 09283 9778

Offene Jugendarbeit in Rehau
Tel. 0160 6154150

KINDERHORTGRUPPEN
in der Pestalozzischule
Wallstraße 13
Tel. 0151 12141802

im Kunsthaus
Kirchgasse 4
Tel. 09283 899550

am Schulzentrum
Pilgramsreuther Straße 32
Tel. 0160 995488880

KITA REHKIDS
Goethestraße 17
Tel. 09283 883300

www.diakonie-hochfranken.de

Am Frauenberg 7 Meisterbetrieb für

95111 Rehau  Wärme-Kälte-Schall

Tel. 09283/592486 Brandschutz

Fax 09283/592487 Blech-Kunststoff

Mobil 0176/15 50 15 52 iso-baer@t-online.de
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Am Graben 7 • 95111 Rehau

Tel. 0 92 83/10 50 • Fax 0 92 83/42 94

E-Mail: info@rothemund.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung 
für unser Team

Meister /Techniker 

(m/w/d) (Heizung/Sanitär)
Sie sind Meister oder Techniker? Sie wollen sich verändern?

Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Gerne auch Jungmeister ohne einschlägige Erfahrung

Kundendienstmonteur
(m/w/d)

zur Wartung von Öl- und Gasheizungsanlagen sowie erneuerbarer 
Heiztechniken und Kleinreparaturen an SHK-Anlagen

Entspannung Erholun
g Sport Spiel Spaß

Freibad Rehau

Öffnungszeiten:

Bei schlechtem Wetter
bis 11.00 und ab 17.00 Uhr
immer geöffnet

Freibadsaison

Attraktionen im Freibad:
• großer Kioskbereich mit umfangrei-

cher Auswahl an frisch zubereiteten
Speisen und Getränken

• Kinderplanschbecken mit Rutsche
und Eltern-Kind-Bereich

• großes Nichtschwimmerbecken mit
Rutsche und Wasserpilz

• 50-m-Becken
• separates Sprungbecken
mit 5-m-Turm

• große Liegewiese mit
schattenspendenden Bäumen

• ausreichend kostenfreie Parkplätze
unmittelbar am Freibad

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Stadtwerke Rehau und

BeachvolleyballplatzBolzplatz
TischtennisplatteBoulebahn imAußenbereich

www.freibad-rehau.de

Mo., Do., Sa. und So. 9:00 – 19:00 Uhr

Di . 9:00 – 20:00 Uhr

Mi. und Fr. 7:00 – 19:00 Uhr

vom 13.05. bis 10.09.2023

2023
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